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Vas Proqramm der VieöergutmachungZ -

Konserenzen .
6 . Genf , 18. Okt . (Eigener Drahtüericht .) Zu den bcvo : -

î henden neuen Konferenzen der Alliierten mit den Deutschen geben
W die Pariser Blätter drei Beratungspunkte an : 1. technische
^ eratung zwischen den von der Wiedergutmachungskommission
^ stimmten Sachverständigen und den Deutschen , 2 . die sogenannte
^ cgierungkonferenz , also die H aup tau ssp r ach 'e , für

aber nicht die Ministerpräsidenten , sondern die Finanz -
Minister erwartet werden , 3 . Zusammenkunft der verbün -

^ ten Regierungschefs , um die Entscheidung zu füllen ,
^uch zu dieser letzteren Konferenz würden die Deutschen hin -
^Ugezogen , aber nur mit beratender Stimme . Die erstere Kon -
^ enz soll bald in Brüssel stattfinden . Für die zweite spricht man
M wieder von Genf . Von dem dritten etwas unklaren Stadium
^ kt man nichts Näheres . Eine neue Note Lord Curzons ist

Sonntag der französischen Regierung zugegangen . Lord Curzon
^

' lärt darin , daß für die britische Regierung die Abmachungen von
einen absoluten Verzicht aOs die Wiedergutmachungskommisjion

schalten . Man schreibt Lloyd George die Absicht zu , demnächste eine
^ Ue Konferenz der Regierungsoberhäupter zu organisieren , an der
? 'cht nur die alliierten Regierungsoberhäupter , sondern auch die¬
sigen Deutschland , Oesterreichs und Bulgariens teilnehmen sollen .

dieser Konferenz würden auch die Ministerpräsidenten aller euro¬
päischen Staaten zugezogen werden .
^ AZTB . Horsea , 18. Okt. lFonksprllch .1 Wie von mahgedender
^ ite erklärt wird , sind die Meinungsverschiedenheiten zwischen der
"^nzcslschcn und de? belgischen Regierung bezüglich der Vorkonferenz

Sachverständigen über die Wiedergutmachung und bezüglich der

,
°»ferenz , die darauf folgen soll, so gut wie ausgeglichen . Deutsch-

wir !z auf beiden Konferenzen vertreten sein .

Scharfmacher poincars .
Paris , IL . Okt . (Eigener Drahtbericht .) PoincarS verteidigt

^ im „Matin " gegen die „Deutsche Allgemeine Zeitung "
, die ihm

'

^ geworfen hatte , daß er einen bloßen Traum für Wahrheit nehme .
^ Nigcgenüber schildert er in schärfster Form den bösen Willen
Teutschlands , das nur die Absicht ha -b-e, die Allüerten zu entzweien

sie knit seinen Klagen über die EnjfchädigungsZahlung zum
. , -rren zu habest . Er beschäftigt sich ausführlich mit der Denkschrift ,

die deutsche Regierung in Spa eingereicht hat . Obwohl er di>"

^ !ammi?nkunst in Spa schon von vornherein gennßbilligt habe , so
er sich doch gefreut , wenn er in >dem Dokument wenigstens « inen

^ ten Vorsatz gesunden hätte , mit denen doch bekanntlich die Hölle
^ pflastert sei. Aber er habe vergeblich versucht , eine genaue
? 'Ucr zu entdecken . Deutschland habe gefordert , daß sofort ein Höchst-

festgesetzt werde , über den hinaus es niemals einen Centime

s , Zahlen hätte . Ueber den Betrag selbst und über die Zahlungs¬
art werde es sich entschließen . Wir haben also einen Schuldner vor
!̂ > der sagt : Ich werde ihnen in einer Reihe von Jahren , die ich

, '6>t näher bezeichnen werde , eine Summe zahlen , die ich mit ihrer Er -
ubnis mit X bezeichne ,

v Der betreffende deutsche Vorschlag geh : darauf hinaus , sich der
feinden Kontrolle der Wiedergutmachungskommission zu entziehen

wolle die Schwäche der Alliierten ausnutzen , um zu erreichen ,
^ Kdie Zahlungen sich nicht nach den ang : richteten Schäden , sondern

der Zahlungsfähigkeit Deutschlands richteten . Mit anderen
°rten . es wolle seine vorübergehende Zahlungsunfähigkeit benutzen ,

Frankreich um den sofortigen Betrag der Ersatzleistung zn brin -
^ die es fordere , und das geschehe in dem Augenblick , wo die Sach -
^

' indigen des Völkerbundes festgestellt hätten , daß der französische'°ucrzahler das Doppelte zahle als der deutsche.
. . Da ? sei aber noch nicht alles . In der ganzen deutschen Denk¬
et sei auch ein Plan des Wiederaufbaues der zerstört « !, Gebiete
z .. ^ ten , Deutschland wolle ein Syndikat von Unternehmern
z,

°en , ^ dem Engländer . Amerikaner , Italiener , Spanier , Polen ,
und natürlich auch Deutsche vertreten seien . Das Unter -

d>»tt
" kaufmännischen Methoden geleitet, ' aber man

h Ue doch höchst uneigennützig keine übermäßigen Gewinne erzielen ,
h rauk müsse man warten . Hierin liege das ganze Geheimnis .
^

^ sck»land biete nicht Arbeiter , Unternehmer , Waren an , sondern
^ wolle ein Syndikat bilden , an dem es beteiligt sei und das Ge-

auf Kosten Frankreichs und der Geschädigten einheimse . Nur
^ .. Zugeständnis , daß die Gewinne nicht übermäßig sein würden ,
Hehl

'" gemacht Aber wer würde zahlen ? Da Deutschland seine
selbst gleich Null angebe , so bleibe nur der fran -

ŝ ^ euerzahler übrig , vor allem der Steuerzahler der französi -
Kv

" Gebiete , die zerstört seien . An dem Unternehmen würde es
«rk^ ' ^ rdienen und so werde sich Deutschland wieder in die Höhe
^ ^ ten können . In Spa habe man Deutschland mit diesem Projekt
h«. . Wiedergutmachungskommission verwiesen . Aber die Alliierten
^ en den großen Fehler begangen , daß sie den Weg . den ihnen der
h^ ." ag vorzeichne , verlassen hatten . Das hätte bei Deutschland die

erweckt, daß seine Vorschläge in Genf geprüft würden , und
Sl° î

^ -" ge , der diese Entscheidung im Unterhaus - verkündet habe ,
^ baß er sich nicht selbst widersprechen könne . Die Deutschen
senden jetzt darauf , daß das unbedacht gegebene Wort
5 doch das Eingeständnis , daß ein Wort aegebcn wurde ! D .

D ^ halten werde . Das sei das Ziel : Eine Konferenz , die
.Ertrag von Versailles revidiere . Es handle sich nicht , wie ge-

Optimisten glaubten , nur um die Frage einer einfachen Vor -
" " dernfalls wäre es Delacroir gelungen , zu einer bindenden

^ >
6 zu kommen. Der Widerstand Deutschlands gegen die

^
^ crautmachvngskommilsion Hab- doch wohl nicht darin seinen

daß iÄm einzelne Gesichter nicht gefielen , sondern es welle
ff--,

^ ' chtertische si/ >n , um schließlich am Urteilsspruch teilzunehmen .
k '

Age Wiedcram « Kherttna zwischen England « nd
Deutschland .

«15 Pavls . 18 . >c-« . Der ..Matin " meldet aus London daß
von Professoren der Universität Oxford sich an die deut -

Kollegen gewandt habe, um zu einer Annäherung zu gelangen .

hauptsächlich im Interesse der gemeinschaftlichen wissenschaftlichen Ar¬
beiten , die notwendigerweise zu einer besseren Verständigung führen
würde und schließlich die Wiederaufnahme des sympathischen Mei¬
nungsaustausches ermögliche , der zwi-schsn den beiden Fraktionen so
rege gefühH worden sei . U ^ber diesen Schritt der Oxfsrder Pro¬
fessoren drückt sich das „Journal " sehr absälliq aus .

WTB . Amsterdam . IS . Okt . Da ?, Schreiben der . Professoren und
Doktoren der Universität Oxford an die Professoren der Kunst und Wi -
senfcbaft . sowie Mitglieder , der Universitäten und Gesellschaften in
Deutschland i :nd Oesterreich lautet nach eincr „Ti :n ' s " - M «lduncu Da
viele nnkr Mnen sein werden , die vollauf unsere Trauer und unsere
Sorge wegen des Bruches , die der Kriea in unseerm sreundschaftl ' ch n
Verkehr verursacht bat , verst hen und da Sie nicht an der Aufrichtig¬
keit unserer Gefühle zweifeln kör .n ' n . die iabrealt, ' Freundschaft er¬
regt und pflegt , we : dcn iie unsere Hoffnung aus die baldige Wieder ^
Herstellung dieser Kreundschaf : teilen . Datier treten die unterzeichne¬
ten Doktoren . Proienoreu und die übrigen Beamten und Lehrer der
Universität Oxford icüt v - riönlich mit dun Wunsch an Sie heran , die
erbilterste u . feindselige Grsinnuug die unter dem Autrieb lovaler Va¬
terlandsliebe entftand .' u sein nioge . zu ^ erstreucu . Auf dem Gebiet ' ,
wo wir gemeinsames Ki ' l und gemeinsame Begeisterung haben , uud
wo Wetteifer und Ehrgeiz edelmütin find , können wir sicher auf Ver¬
söhnung bonen und Kameradschaft der Gelebrieuwelt üben , um eiuen
Weg zu finden , der 5U weiterer Stzmpatlue uud ^ n ein in besseren Ver -
bältnis -.wischen unseren verwandt ", , Nationen führen kann , und wenn
unsere geistigen Ideale lebendig sind , führen mutz . Während politisch .'
Zwietracht die edle Höflichkeit der oros -.en europäischen Staaten zu zer ,
stören droht , wolle, , w > .iene freundschaftliche Wiedervereinigung be¬
schleunig . . die die Zivilisation erfordert : „ Impctrct ratio , suo6
6ies Imr >etrati .ira est ."

Z . London . 18. Okt . (Eigener Drahtbericht .) Die „Westminstee
Gazette " veröffentlichte am l . Oktober einen Artikel in Form eines
Briefes , den ein Engländer an die Zeitung gerichtet hat . Er fordert
in diesem Schreiben dazu av ?. die Bedingungen des Friedensver¬
trages . nach denen das Vermögen sämtlicher Deutschen , die bereits
vor dem Kriegs in England gelebt hatten , zu konfiszieren , ist auf¬
zuheben . Er schreibt , diese Leute hätten gerade genug durch die viel¬
jährige Internierung gelitten , und es sei unrecht und durchaus gegen
den Willen zahlreicher Engländer , daß die Personen ihres ganzen
Vermögens beraubt würden , nachdem sie vorher Steuern gezahlt
hätten . Auch dürfe nicht von einer Entschädigung seitens der deut¬
schen Regierung gesprochen werden , da der niedrige Wert der Mark
eine solche Entschädigung gänzlich illusorisch machen könne .

Der englische Vsrgarbeiterstreik .
WTB . London , 18 . Okt . Der Vergarbeitersirei ? lähmt Handel

und Industrie fast «oUtzändig. In den gro'zen industriellen Zentren
sind Tzi .sei.de von Arbeitern ohne Arbeit . Man hat die Hoffnung
noch nicht anfgegsben , doch noch eine friedliche Lösung des Kon¬
fliktes finden zu können .

WTB . Hsrses , 18. Okt . Der Führer der englischen Kohlen¬
arbeiter . Thomas , hat einen Appell an die Eisenbahnarbeiter ge¬
richtet . in dem er sie in Anbetracht des Bergarbeiterstreikes ermahnt ,den Anordnungen der Führer Uolge zu leisten . Thomas wir wahr¬
scheinlich den großsn Einfluß , den er bei den Eisenbahnern besitzt,
benutzen , um zu verhindern , daß der Streik auf sie übergreift . Auch
Elynes bemüht sich darum , eine Einigkeit herbeizuführen .

Ein huttgerftreiZeuder Sttttissittcr gestorben «
WTB . Paris , 18 . Okt . Nach eine ? Meldung des „Journal " aus

London ist im Gefängnis von Esrk Michel Fitzgerald , der se?t dem
1 . August den Hungerstreik durchführ: , also zwei Tage länger als der
Bürgermeister von Cork , gestern gestorben .

DK Vchlen in Oesterreich .
6 . Wien , 18 . Okt . ( Eigener Drahtbericht .) Das Wahlergebnis

von Deutschösterreich liegt nunmehr vollständig vor . Es haben er¬
halten die Christlich -Sozialen 78. die Sozialdemokraten 63. , die Grotz-
deuÄschen 18 , die bürgerliche Arbeitspartei (Graf Czernin ) 1 Stimme ,
zusammen 166 Stimmen , die weiteren IS Mandate werden auf die
kleinsten Stimmen aller drei Parteien angerechnet . Die Christlich -
Sozialen besahen bisher 63, die Sozialdemokraten 83, die Erofz -
deutschen 21 Mandate . Der sozialdemokratische Verlust kommt nicht
unerwartet , da man dieser Regierungspartei die Hauptschuld an dem
bestehenden Elend zuschob . Dagegen überrascht es , daß der erwartete
Sieg der Großdeutschen ausgeblieben ist .

WvM amerikanischen Wahlkampf .
6 . Newyork , 15 . Okt . (Drahtbericht .) Ein Manifest , das von

31 hervorragenden Männern unterzeichnet ist, darunter neben be¬
kannten Universitätslehrern der frühere Staatssekretär Elihu Root ,
der frühere Präsident des obersten Gerichtshofes Hughes und W . H
Taft , erklären , daß der Völkerbund Wilsons den Krieg bedeute .
Die Unterzeichneten erklären , daß sie für eine internationale Zusam¬
menarbeit eintreten , um den wirklichen Frieden herbeizuführen .

6 . Newyork , IS . Okt . (Drahtbericht .) Hoover und Taft haben
die Unterstützung des Präsidenten in seinem Kampf für den Völker¬
bund aufgegeben . Hoover . der frühere Lebensmittelkontrolleur , nennt
fetzt die Regierung Wilsons seit dem Waffenstillstand in jeder Hin¬
sicht einen Versager . Taft legt Wilson die ga ^ ze Verantwortung für
das Mißlingen seines Völkerbundprofekts auf und erklärt , daß die
Mißstimmung über den Völkerbund in Amerika hauptsächlich durch
die WSiyerung Wilsons verursacht worden sei , irgend einen der Vor¬
behalte zum Artikel 16 aufzunehmen .

WTB . Paris . 18 . Okt . Nach dem „Echo de Paris " erklärte der
republikanische Präsidentschaftskandidat Hardina , er werde im Falle
feiner Wahl die Rückzahlung des während des Kri >-qes an die Alli¬
ierten geliehenen Geldes verlangen . Man dürfe Amerika in dieser
Angelegenheit nicht im Ungewissen lassen , damit es seine wirtschaft¬
lichen Ziele danach einr ' cht-e-n könne .

Die Einwandernnassxaoe in Amerika .
<Z. Newyor ? , IS . Okt . (Drahtbericht .) Das Staatsdevariement

teilt amtlich mit . daß mit der japanischen Botschaft in Washington
keine Verhandlungen über die javanische Einwanderung nach Kali¬
fornien stattfinden werden , bevor die Wahlkampagne vorüber ist
und bevor Kalifornien selbst über die Einwanderungsgesetzgebvng
abgestimmt hat .
' K - rensZi ?

' b ? r die Reaktion des Bolschewismus .
S . Prag , 18 . Okt . (Eig -ener ' Drahtbericht .) Kerenski ist in Prag

eingetroffen . Einem Mitarbeiter des Venhope " erteilte er die Ant¬
wort , daß man beute von einer Reaktion des Bolschewismus sprechen
könne . Der Bolschewismus wohne beute nicht mehr in der Seele des
Volkes . Noch Kerenski ist es an der Zeit , daß alle antibolschewistisch -
demokratischen Elemente sich für die künftige Aufgabe vorbereiten
und besonders die Bauern und Arbeiter organisieren .

Ver Kachtkamps bei dm UmMMgigen .
6 . Halle , 18 . Okt . (Eigener Drahtbericht .) Der theoretische

Kampf der Unabhängigen Partei hat geendet , der Machtkampf be¬
ginnt . Heute morgen um 6 Uh : haben die Linksunabhängigen und
Kommunisten in Halle dos Parteisekretariat der U . S . P . besetzt und
einem der Sekretäre , der auf der Seite der Rechten steht , den Zutritt
zum Büro verwehrt . Ebenso durften die beiden bisherigen politi¬
schen Redakteure des „Volksblattes "

, Paul Hennig und Paul Bock ,
nicht mehr die Redaktion betreten , weil sie Gegner der Moskauer
Bedingungen sind . Der neue politische Redakteur mit Namen Stern
hat bereits seine Tätigkeit ausgenommen . Wie weiter berichtet wird ,
ergeben sich für die Linlsnnabhängigen . die das „Volksblatt " mit
Beschlag belegt haben , bereits Schwierigkeiten in der technischen Her¬
stellung des Blattes , da erst vor einigen Tagen noch eine völlige
Umgestaltung des technischen Betriebs mit Hilfe neuer Maschinen im
Werte von 1 Million Mark vorgenommen wurde . Das Geld für
diese Neueinrichtung wurde von der Verwaltung des Deutschen
Metallarbeitervsrbandes (Ortsgruppe Halle ) geliehen , jedoch wurde
dabei gerichtlich festgelegt , Laß bei einer Spaltung der Partei diese
Maschinen nicht an die Linke übergehen dürfen . Es werden sich nun
hieraus schwierige Komplikationen ergeben .

- t Berlin , lg . Okt . (Eigener Drahtbericht .) In das Büro des
Zentralkomitee ? der U .S .P . versuchten in der Nacht zum Sonntag
mehrere jung ? Burschen einzubrechen . Sie wurden durch den Portier
überrascht , dein sie erklärten , sie kämen im Auftrag von Düumig und
Adolf Hosmann , um das Büro zu überwachen . Der Portier erklärte ,
daß das seine Sache sei . worauf die jungen Leute unverrichteter
Dinge wieder abzöget . Am Montan vormittag iiersuchte Adolf
Hofmann selbst in das genannte Büro einzudringen . Als er da -
, an gehindert wurde , drohte er mit einem Schlosser wiederzukommen ,um den Eintritt zu erzwingen .
Die beiden Meichstaqsseaktwucn der Nnakliäugiqkn

-t Verlin , IS . Okt . (Eigener Drahtbericht .) Die Neichstagsfrak -
tion der Unabhängigen hatte schon vor längerer Zeit auf Monrag
abend eine Sitzung einberufen , die zu den Ereignissen der voraus¬
gegangenen Parteitagswoche Stellung nehmen sollte . Diese Sitzung
hat gestern stattgefunden . Es waren zu ihr al >er nur die Mitglieder
des rechten Flügels der Partei erschienen , und zwar stellte sich her¬
aus , daß dieser rechte Flügel insgesamt 63 Abgeordnete zählt . Die
Mitglieder des linken Flügels haben sich unter dem Namen Unab¬
hängige sozialdemokratische Fraktion , Sektion Eichhorn , neu konsti¬
tuiert , und diese Fraktionsbildung offiziell dem Reichstagsbüro vor¬
gelegt . Die neue Fraktion , der 22 Abgeordnete angehören , wird am
Dienstag ihre erste Sitzung abhalten .

Die „ Arnktion Eichhorn ".
-t . Berlin , ig . Okt . ( Eigener Drahtbericht .) Nach der „Freiheit "

haben sich zur Fraktion Eichhorn die folgenden 22 Neukommunisten
vereinigt : Barth , Barteler , Braß , Däumig , Düwell , Eckardt , Eichhorn ,
Fries , Geyer (Vater und Sohn ) , Herzfeld , Hofmann , Höllein , Könen .
Malzahn , Plettner , Reith , Remmele , Stöcker , Teuber , Wendelin ,
Thomas . Fr « u Wackwitz.
Die Programmr « vision bei der Sozialdemokratie .

-t Berlin , 13 . Ort . (Eigener Drahtbericht .) Die mehrheits -
fozialistifche Kommission zur Revision des Parteiprogramms hat ihr «
Arbeiten begonnen und Molkenbuhr zum Vorsitzenden gewählt , der
bereits der Kommission angehörte , die das Erfurter Programm zu¬
stande brachte . Wie gleichzeitig aus Breslau gemeldet wird , ver¬
öffentlicht dort der Präsident des Reichstages , Loebe , in der „Volks¬
macht " einen Artikel , in dem er dafür eintritt , daß die Partei die
Enteignung der Bodenschätze zum Programm erhebe und womöglich
darüber eine Volksabstimmung herbeiführen soll.

Sinowjcw .
-t . Berlin , lg . Okt . (Eigener Drahtbericht .) Sinowjew hat gegen

den Ausweisungsbefehl durch Rechtsanwalt Karl Rosenfeld , also
seinen parteipolitischen Gegner , bei der Reichsregierung Beschwerde
eingelegt und Ausenthaltsverlängerung beantragt . Dr . Rosenfeld hat
im Laufe des Montag bereits mit ?em preußischen Minister des In¬
nern , Severing , und den , Berliner Polizeipräsidenten . Richter , ver¬
handelt , hat aber die Verlängerung bis zur Stunde nicht durchsetzen
können . Das Reichskabinett wird am Dienstag erneut über die An¬
gelegenheit bervtxn . Die italienische Regierung hat nunmehr offiziell
wissen lassen , daß Sinowjews die Einreiseerlaubnis nach Italien nicht
erteilt werde .

Ilm Hermes .
-4 . Verlin . ig . Okt . (Eigener Drahtbericht .) Die „Freiheit " ver¬

öffentlicht Bruchstücke einer Denkschrift , die 1913 drei der einfluß¬
reichsten Zentrumsabgeordneten dem preußischen Ministerpräsidenten
sowie dem damaligen Reichsfinanzminister Erzberger überreichten
und die von Erzberger zur Berücksichtigung weiter gegeben worden ist.
In dieser Denkschrift wird Dr . Hermes , der damals erst Sektions¬
leiter im Reichswirtschaftsimnisterium war , als künftiger Unterstaats¬
sekretär empfohlen , weil er über eine repräsentative Erscheinung ( !) .
Redegewandtheit und diplomatische Beweglichkeit verfüge . Außerdem
sei er besonders geeignet , weil er katholisch sei und es bisher noch
wenig gelungen sei , Katholiken in einflußreiche Stellungen zu bringen .
An den Rand der Denkschrift schrieb der damalige Unterstaatsfekretär
der Reichskanzlei , Albert , folgende ironische Worte : Dieser Mann ist
nach dem Schriftstück ein Juwel . Nach meiner Kenntnis und Infor¬
mation hat cr nicht das erforderliche Ausmaß . Es fehlt
ihm die Erfahrung in der Staatsverwaltung . Dieser Mangel kann
durch die katholische Konfession wohl nicht ganz ausgeglichen werden .
Di» Kandidatur wird «mch zu scharf betrieben .

DeuiMnationale Taqu ?? «, in Lsip ^ ifl .
>?. Leipzig . 17. Okt. (Eiq . Drahtbericht .) Den Höhevunkt der

deutschnationalen Tagung bildete die am Samstag abgehaltene
große öffentliche Versammlung , in der Staatssekretär Dr . von Del¬
brück aus Jena über die Bilanz der Revolution sprach . Er hielt
zunächst einen Rückblick auf die Ereignisse nach dem 9 . November 1918
und schildert ? die Tätigkeit der Nationalversammlung bezw . der
Mehlheitsparteien , der Sozialisten , Demokraten und des Zentrums .
Zum Kapp -Putsch bemerkte er, daß er praktisch verfehlt , und unglück«
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lich inszeniert sei, doch aber die Regierung gezwungen habe , die Neu¬
wahlen auszuschreiben . Leider sei dadurch eine Regierung entstan¬den , noch schwächer als die frühere . Unter ihr habe das parlamen¬
tarische System völligen Zusammenbruch erlitten . Zur Sozialisierungmeint der Redner , daß Deutschland inmitten einer kapitalistisch - orga¬nisierten Weltwirtschaft nicht sozialistisch organisieren könne . Aus
Zweckmäßigkeiterwägungen sei daran festzuhalten , daß Freiheit dec>
Eigentums und Freiheit des Einzelnen in sein«? wirtschaftlichen
Beschäftigung , in der Nutzbarmachung der ihm gehörenden Produk¬tionsmittel einschließlich seiner Arbeitskraft Voraussetzung jeder ge¬sunden Wirtschaft und kulturellen Entwicklung bilde , allerdings mit
Einschränkungen , die das Interesse des Staates , der Volkswirtschaftund sozialen Gerechtigkeit erforderte . Diese Durchsetzung erforderteeine Revision der staatsrechtlichen Organisationen . Wir brauchteneine Kammer der Arbeit neben dem Reichstag und einen gesundenKern des Rätegedanken in deutscher Prügung , in der sich die Forde¬
rungen der konservativen und revolutionären Forderungen begeg¬neten . In einem zweiten Vortrag beantwortete Frau Paul Müller
die Frage : Was fordert Deutschland von der deutschen Frau ? Beide
Redner fanden reichen Beifall .

l Die Tagung des Reichsverbandes der deutschen
^ Presse .

WTB . Köln , 18. Okt . In der gestrigen Sitzung des Reichsver -
bandes der Deutschen Presse wurde Chefredakteur Rippler zumI . Vorsitzenden . Dr . Freund - München zum 1 . . Karthaus -
Dusseldorf zum 2., Neu mann - Verlin zum 3 . stellvertr . Vor¬
sitzenden gewählt . Zu Schriftführern wurden gewählt : Zinn - Ham¬
burg . Giesen - Frankfurt a . M ., Frhr . von Biedermann - Ver¬
lin , S t o f f e r s - Düsseldorf . Zu Schatzmeistern wurden Mosener
und Bernhard gewählt und zu Beisitzern Herlein - Dresden
und Bäckler . Generalsekretär Richter erhielt Sitz und Stimme
im geschäftsführenden Ausschuß .

Der Tagung ging ein vom Verein Kölner Presse gegebener Be -
grußungsaben . d in der Wolkenburg voran . Unter Anwesen¬
heit der Vertreter der Stadt Köln und der Kölner Zeitungsverlegerwurde den zahlreich aus allen Teilen des Reiche » erschienenen Be -

^ rufsoertretern in Wort und Lied ein Willkomm bereitet , wobei der
Kölner Männergesnngverein besondees eindrucksvolle Gaden spen¬dete . In ihr >?r gestrigen Sitzung besagte sich die Versammlung ein¬
gehend mit der Frage der Errichtung von sozialen Einrichtungen der
Alters - und Hinterbliebenenfürsorge und der Gemaßregelten - Unter -

. stützung und behandelte eine Reihe weiterer Berufsfragen . Der Ent¬
wurf eines Reichstarisoertrages für Redakteure der Zeitungsn , Zeit¬
schriften und Nachrichtenbüros wurde von Bernhard -Berlin vorge¬legt . ebenso ein Entwurf für ein Journalistenrecht durch Stosfers -
Düsscldorf . Der Reichsverband stellte sich auf den Standpunkt , daß
auf diesen beiden Wegen die materiellen und geistigen Rechte der
Journalisten in zweckmäßiger Weise geregelt werden müßten .

Beim Empfang des Reichsnerbandes der Deutschen Presse im
Kölner Rathaus gab Oberbürgermeister Dr . Adenauer , unter¬
stützt von Lichtbildern .einen Ueberblick über den geplanten groß¬
zügigen Aufschluß des Festungsgeländes von Köln . Weiter führteder Bürgermeister die Hafenbaupläne der Stadt Köln , die so viel
Mißdeutungen in der Presse erfahren hätten , und doch nur der

i Stärkung des deutschen Handels am Rheine dienen sollten, vor. Er¬
gänzt wurden diese Darlegungen durch Regierungsbaumeister Bock,

! der die Hafenpläne entworfen bat . Die Vorträge wurden von den
Pressevertretern mit lebhatfem Beifall aufgenommen .

Beim Abendessen hieß der Oberbürgermeister von Köln die Press -
herzlich willkommen , während der kwjährige Senior der deutschen
Presse . Dr . Kastan - Verlin . die Stadt Köln feierte .

Die Montagssitzung sand an Bord eines Rheindampfers während
einer Fahrt nach Codesberg und Königswinter , also auf unbesetztem

^ .Gebiete , statt .
Ter Reichstag und die besetzten Gebiete .

-Z. Berlin , 18. Okt . ( Eigener Drahtbericht .) Wie der „Demo¬
kratische Zeitimgsdienst " hört , wird die Interpellation Corell und
Genossen über Äe besetzten linksrheinischen Gebiete voraussichtlich
Freitag dieser Woche im Reichstag behandelt werden . Die Inter¬
pellation dürfte Anlaß für all « Parteien gebe?«, sich über die unerträg¬
lichen Verhältnisse im besetzten linksrheinischen Gebiet auszusprechen .

Der Ausschuß für auswärtige Angelegenheiten .
-t . Berlin , 18. Okt . (Eigener Drathbericht .) Der Vorsitzende

des Reichstagsausschusses für auswärtige Angelegenheiten , der Ab¬
geordnete Stresemann . beabsichtigt , wie der Demokratische Zei¬
tungsdienst erfährt , noch in dieser Woche eine Sitzung anzuberaumen ,
die vor allem der Besprechung der oberschlesischen Verhältnisse ge¬
widmet sein soll.

Ein Aufruf an die Landwirte .
^ Berlin , 17 . Okt . Der Brandenburgische Landbund , mitsamt
den ihm angeschlossenen Unterverbänden , erläßt einen Aufruf an alle
Berufsgenossen , in dem es u . a . heißt :

„Kartoffeln und Vieh sind frei . Endlich kann der Landmam » an
reinen zielbewußten Aufbau der durch die Zwangswirtschaft zer¬
rütteten Landwirtschaft denken . Aber die jetzt errungene Wirtschafts -

freiheit verpflichtet auch uns . Wir dürfen nicht vergessen , daß die
i Landwirtschaft fortab einen Tei der Verantwortung für die Bolks -
j ernährung und die Preise der Lebensmittel wieder auf sich zu nehmen
^ hat . Denkt an die Not weiter Volksklassen in Stadt und Land . Nie -
. Mand hat in dieser Zeit der schwersten Not ein Recht auf übermäßigen

Verdienst . Die schlimmsten aus der Zwangswirtschaft geborenen
kZlebel sind der Wucher , der Schleichhandel und das Schiebertum . Jagt
alle fremden Händler von Eurem Hof , die Euch mehr bieten und
nachher in der Stadt erzählen , daß Ihr die Preistreiber und Wuche¬
rer seid !. Helft dadurch den Riß zwischen Stadt und Land über¬
brücken !"

Aus Baden .
Ein Jubiläum des «Ztändehanses .

: : Ein Jubiläum ist ohne jede feierliche Veranstaltung ver¬
strichen . Am Samstag waren nämlich 11)0 Jahre verflogen , seit in
feierlicher Weise der Grundstein zu dem Stände Haus in Karls¬
ruhe gelegt wurde , zu d - m Hause , in dem noch heute der Landtag ,
unsere badische gesetzgebende Versammlung , seine Sitzungen abhält .
Als am 22. April Idlg das badische Volk seine Verjasiun »; bekommen
hatte , wurde der Landtag im großh . Schlosse eröffnet , Zunächst tagten
darin auch beide Kammern des Landtages . Dann , vom Juni 1820
ab . hielt die Zweite Kammer un Hailse Schloßstraße IL sjetzt Karl -
«»riedrichstraße 22) , in dem zur Zeit der Badischc Baubund seine
Möbclausstellung und Verkaufsräume hat , ihre Sitzungen ab .

Die Erste Kammer tagte auch weiterhin im Schloff, !, Tie Räinn -
llchtciten der Zweiten Kammer erwiesen sich bald als zu Neu : und
als ungeeignet , so d^ß man daran denken mußte , da man kein ge¬
eignetes Haus für den Landtag fand , einen Neubau für das badilche
Parlament zu erstellen . In den Sitzungen der Zweiien Kammer vom
22 , und vom 28. Augus : 1820 wurde dann die Errichtung eine ; Neu¬
baues des Ständehauses beschlossen. Der Bauplay sollte in der Nähe
der Kath . Stadtkirche angekauft werden . Zur Bestreitung der Kosten
wurde eine Summe von 80 000 Gulden beschlagen und ein Bauaus¬
schuß gebildet . Die Baupläne entwars Oberbaudirektor Friedrich
Weinbrenner , der Meister des Karlsruher Empirestils . Die Erste
Kammer schloß sich den Beschlüssen der Zweiten Kammer an , so di?ß
mit den Bauarbeiten begonnen werden konnte . Bereits « n IL . Okt .
182« wurde in Gegenwart des Großherzogs , vormrttazz IN Uhr , ter
Grundstein zu dem Hause gelegt . Dabei hielt das Mitglied der Ersten
Kammer , Prälat Hebel , die Festansprache . Der Großherzog er¬
widerte mit soloenden Worten : „Da ich nichts sehnlicher wünsche,als das Glück unseres Vaterlandes immer mehr und fester zu begrün¬
den , so lege ich mit innigstem Vergnügen die Hand an den ersten
Stein dieses Gebäudes , in welchem dereinst das Wohl meines Volkes
beraten werden soll.

" Der Großherzog tat mit dem silbernen Ham¬
mer , den ihn : Weinbrenner gereicht hatte , die üblichen Haminerschlä >',e
auf den Grundstein , dasselbe taten dann auch die Prinzen des Hasses
und die übrigen Anwesenden . In den Grundstein war eine Kapsel
eingemauert worden , mit einer besonderen Kapsel aus Messing , in
die u . a . auch die badische Verfassung gelegt wurde .

Am 4 . November 1822 konnte das neue Haus bezogen werden .
In seiner ursprünglichen V-sstalt ist das Ständehaus . ion unwesent¬
lichen Veränderungen abgesehen , bis zum Jahre 1831 verblieben .

AuSschuhsitzuug des Sadischeu Landesfene : wehr»
Berbandls .

sab . Die AuSschußsitz'inq , welche kürzlich in Gcngenbach statt¬
fand . beschäftigt : sich vornebmlich mit Satzungsänderungen . Der
L 4 der Landessatzungen lautet in Zukunft : der Ausschutz führt den
Namen „ Autzschutz des Badischen Landesfeuerwehrverbandes ' und
besteht aus den gewählten V>. ' tre !ern der N organisierten Kreise dcs
kandesfeuernx 'hrverbandes »nd den ersten Kommandanten der Weh¬
ren der der Städteordnung unterstehenden Städte ; im Verhinderungs¬
fälle aus deren Stellvertretern , foloeit sie nickt als Kreisvorfitzende ac-
wäqlt sind . Diese Ausschußmitglieder wählen den Präsidenten des
Verbandes und dessen Stellucrtretcr in geheimer Abstimmung . Istder gewählte Präsident Kreis ^orsitzcnder , so hat er dieses Amt aufzu¬
geben und ist alsbald für de » erledigten Kreissitz eine Neuwahl vor¬
zunehmen . GeHort der Präsident einer der Wehren der Städteo '-'d -
nuna an . dann ist dessen Siellv rtrcter Mitglied des Ausschusses . Die
Kopssteuer zu den Kosten dcs Verbandes soll vorbehaltlich der Geneh¬
migung seitens der LandeSnersarninlung auf 30 Pfennig festgesetzt
werden , und zwar vom 1 . Januar 1SS1 ab .

Die aemäß 11 der Verordnung vom 9 . Febr . 1910 und den srllbcrcn
Bestimmungen bewilligten laufenden und noch zu gewährenden Un .
t e r stützunaen auS der Landesfeuerwehr - Unter -
itu tz u n g s k a s s ? sollen mit Wirkung vom 1 , Juli 1920 an bis
auf weiteres , vorbehaltlich der Genehmigung durch die Negierung , nni
weitere 100 v . H . ; also i . .Sgisamt um IM v . H . erhöht worden . Die
Wehr Neunkirchcn und die 5?abrikfeuenoehr „ Chemische Werke
Grenzach " wurden in den Landcsfeuerwehrvcrband aufgenommen .

Vom Ministerium de? Innern aing folgende ? Schreiben über die
Ehrenzeichen ein : „ An den eingereichten Modellen und Entwür¬
fen für die Ehrenzeichen an Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehren
mußten noch mehrfache Aenderungcn vorgenommen werden . Die cnd-
gültiae Entscheidung über die vorlegenden Modelle und Entwürfe wird
in allernächster Zeit fallen und es wird danach die Anfertigung der
Ehrenzeichen sofort >n eingriff genommen werden .Als nächster Tagungsort wurde Wertbeim bestimmt , worauf
Präsident ULvevle »Heidelberg mit DankeStvortn an die Wehr
von Gengenbach mit ihrem Kommandanten Geiger , an der Spitze ,
sur die freundliche Aufnahme die Nusschutzsitzung schloß.

Heimatschutz, Siedclung und Wasserstraßen.
Stadtbaurat E h l s ö tz- Mannheim hielt am Sonntag im Rahmen der

Schiffahrt ?- und WasserkraftauSstellung einen Vortrag über das obengenannte
Thema . Er führte dabei folgende !- aus :

»H e i in a t s cl>u v . Siedeln nannd Wasserstraßen , Z Begrisse ,
die streng aenormnen auf den ersten Äli «k nichiS miteinander zu tun haben ,
und doel' sind gedade dk > Ausgaben b : im Ausbau unseres Waslersiraßen -
netzeS , unseres KrastnepeS Vom Standpunkt de« Helmatlchuves aus mit
besonderer Liebe zu lösen , denn SüdwcstdcutichlandS LandschastS - und
Sttidteblldcr ragen durch ihre Größe und Harmonie in Tutschland hervor .
Wie Helmatschuv Sc ! Bau von Walserstraken und Krasistrahen getrieben
weiden kann , wurde in Uberaus lehrreicher und allgemein verstAndlicher
Art an Hand selbst aufgenommener Lichtbilder überzeugend dargetan

Die Schönheiten des NeckartalS , z. B . bei Heidelberg , bei Ncckargcmünd .
bei Laussen , die Schönheit der Alb in der Niide von Geislingen , alle lassen
sich erhalten , ja geradezu steinern , wenn bei der Gestaltung der Bauwerke
auf die Einfügung in das LaudschastS - und Stiidtebild Rücksicht genommen
wird . Die Wehre , dte » rafthkujer , die Schleusen sind Trntzvurqen neuzeit¬
licher Art . die den Wasserweg » er menschlichen Kultur dienstbar machen
sollen . Vautünstlerisch sind die Werke im Zeitgeist zu sonnen , um unferen
künftigen Geschlechtern Zeugnis abzulegen von der ttulturhöhe unserer Heu¬
tigen Zelt . So arm wir beute geworden lind , diese Bauien müssen wir
ausführen , da - flc berufen sind , unseren Wiederaufstieg vorzubereiten , an
Stelle der sck»warzcn Kohle , dle wir unseren srühercn Feinden liefern intis-
s: n . die „Meitze Noble " zu setzen.

Allenthalben haben sich auch früher an den Wasserstraßen , an den Krast -
straßen Siedelungen gebildet : die Nachteile der Zusammenballuna von In¬

dustriezentren werden an dem Beispiel von Mannheim dargetan . Mann
heim ist ein klassisches Beispiel der Versäumnisse des Wasserbauers bei der
Rücksichtnahme aus die künftige Stadtenlwictlung Auch bei der Linien
süyrung dcs NeekarkanalS zwischen Mannheim und Heidelberg , dem E >i>
gangStor zur Nheiu — Neckar—Tonau — Verbindung , lag zu sehr die EM
scheidung in den Händen der Wasserbau -Techniker , Der SiedclungSfachmann ,
der Volkswirt hat zu wenig Rutoritüt bei der Entscheidung der Linien
sührung besessen So ist es zu bedauern , daß anstelle der großzügige »
Rbeinaucr -Llnic cine ^ inienfübruug gewählt wird , die sür die Niedcrlcil
sung der Industrie sür die Schöpfung neuzeitlicher , weiträumiger Siede
lungcn nicht das hohe allgenicinc Jmeresse befriedigen kann . Die Siedc .
lungen an den künlt ' gen Wasscrstratzen SüdwestdeutschlandS müssen aus dem
Chirakier der Gegend heraus entwickelt werden , Entlang der neuen Wal '
serstraszen und Kraststrahen ailt eS die Industrie uuz Wohnsiede -
Inn » zu dezcniralisicren ES gilt , Bebauungspläne in Verb " '
düng mit den Wasserstraßen z» cnrwirien , es gilt . Bauordnungen aufzustc )'
len . die die Kleinhaussiedelung begünstigen , eS gilt , gesetzgeberische M «N'
nahmen vorzubereiten , die die Spekulation mit dem Boden unterbinden ,
gilt , die neuen Wirtschaftsgebiete am Obcrrhein , am Bodcnsec . am Neckar
unter dem Gesichtspunkte cincr großcn SiedclungS - und WohnungSpolU »
vorzubcreiien , «Mit einem großen Wurs würde sich eine Organisation empfehlen , dere »
Ausgabe darin liegt , alle Vorbereitungen zu tresfen . um Industrie m »
den verschiedenartigsten Daseinsbedingungen an iene Stelle unseres Wasser'
straßenneNeS zu weisen , an der sie die günstigsten Voraussehungen va ' '
sindet . Schon beim Bau der Wasserstraße gilt es . gleichzeitig mit dem
de» Kanalbau nsw , notwendigen Baumaterial auch an den Bau der Siede¬
lungen Hand anzulegen , den Arbeiter am Kanalbau an seiner Arbeitsstelle
seßhaft zn machen , um ihm so die Liebe zu seiner Arbeitsstelle und zn seiner
Arbeitsleistung einzupflanzen . Fassen wlr diese Aufgaben in großzügiger
Form olme ieden Bürokratismus an . dann wird «S uns möglich sein , über
unsere südwestdeutschen Wasserstraßen , über unsere südwestdeutschen Kran
straßen den Wiederaufstieg unserer Wirtschaft zu erhoffen , dann liegt
Zukunft SüdwestdeutschlandS in seinem Wasser ,

i- Pforzheim , lö . Okt . Abermals ist hier ein umfangreicher Fa '

brikeinbruchdiebstahl verübt worden . Die Diebe stahlen vor allem
Silber - wie Elfenbcingegenstände . Für die Beibringung der Ware "
sind 1000 Mark Belohnung ausgesetzt .

LH Mannheim , 18 . Okt . Im Herbst 1S15 hatte der Arbeiterrat B
Mannheim erfahren , daß der Fabrikant Loms Höfer in Ladenburg
Tabak in unerlaubter Weiise vorarbeitete und diesem Tabak Buchenlauo
beimischte . Daraufhin erschienen Mei Vertreter der Beschlagnahme '
Kommission des Arbeiterrats koi Höser und beschlagnehmten eine Kii >°
Tabak , S -ie stellten eine Quittung darüber aus . Später wurden n ->«
?wei Ballen Tabak bei Höser beschlagnahmt . Die Ware wurde nun ,
statt abgeliefert ?u werden , an ei- en Kaufmann namens S t i e ^
verkauft , der damit Schleichhandel trieb . Den Erlös mit 4l><X1 . « ve?
teilten dic Teilnehmer der Bsschlagnahmekommission unter sich .
wurden i ? tzt ron der Strafkammer zu einem Jahr , zu 9 Monates
und sunter Einrechnunq einer früheren Strafe ) zu 14 Monaten ^
fängn -s verurteilt . Stier erhielt wegen unerlaubten Tabakhandet ^
ein ? Geldstrafe von 1l>W Zwei andere die an dem Tabakhand «
beteiligt waren , erhielten Geldstrafen von 1790 und 15M -<t .

^ 5 : Taiiberlnschofsheiui , 18 , O !t . Durch Bermittelung der Zentroe
der landwirtschaftlichen Lagerhäuser dcs badischen Frankenlandes !>",
in 35V Eiss/bahnwagen etwa 1M VV0 Zentner Kartoffeln bisher ao»

gesandt worden , . .-4- Hengelbach , 18 . Okt . Um den hiesigen Bürgermerstcrpost ^
bewirbt sich kein Einheimischer , dagegen bewerben sich 15 Auswärtig -«
darunter se ein Oberstleutnant a . D , ein Bürgermeister a . D ei
Bürgermeistzr . drei Stadtsekretäre und Ratschreiber , sieben mittler
Beamte und ein Anwaltsgehilse ,

' Z
X Lahr . 19 , Okt . Während der Fahrt sprang der in Brughew

wohnende , verheiratete Kartonagenarbeiter Karl Vetter von deM

Anhängewagen eines Lastautos ab . Er wurde überfahren und g«'

tötet . ,
- st . Freiburg . 17 . Okt . Um für die Notstandsarbeiter Zweckel"
sprechende Beschäftigung zu schaffen , hat das städtische Gartenbauaw
Projekte zur Umwandlung des Annaplatzes und des Platzes bei d«
Johanniskirche zu Spielplätzen und Anlagen entworfen . Der Stav ^ ,
rat hat den Plänen , die einen Kostenaufwand von 79 6<X>
erfordern würden , zugestimmt . — Die Freiburger Jubilävmsau ^ <
stellung ist bis zum 16 . November verlängert worden . — Die Stl ^
ßenbahn lzat im Monat September 372 353 Mark eingenommen¬
während die Einnahme im gleichen Monat dcs Vorjahres 23k 8v
Mark betrug . — An Lustbarkeitssteuer sind im Monat September de>
der Stadtkasse IIS 388 Mark eingegangen . — Im Krematorium
bürg sind im Jahre 1919 115 Verstorbene eingeäschert worden .
Jahre zuvor waren es 100.

Menzenschwand (b . St . Blasien ) , 18 . Okt . Zum Bürgermeister
unserer Gemeinde wurde Stabhalter Ludwig Rogg gewählt .

X Hilzingen bei Engen , 19 . Okt . Nach etwa Ivvjährigenr Bestehe »

soll nunmehr das Markgräfl . Rentamt Hilzingen aufgehoben werden -

Infolge des Ueberganges eines beträchtlichen Teils der Güter d«'

Prinzen Max haben sich die Geschäfte des Amts bedeutend verringert ,
sodah es entbehrlich ist.

cd . Konstanz , 17 . Okt . Die Kartoffelversorgung der Stadt
zufriedenstellend . Dagegen bereitet die Fleisch - und Milckver
sorgung für den kommenden Winter Sorge . — Weil die Abh <u
tung der Spätherbstmesse durch das Ministerium wegen der herrschen
den Maul - und Klauenseuche untersagt wurde , wird der StadtlA
vorstellig werden , das; sie während der Zeit der früheren Konrao ^
messe ( am 23. November l« ginnend ) abgehalten werden darf . .
Zur Vornahme verschiedener technischer und baulicher Einrichtung »
hat der Stadtrat beschlossen, vom Burgerausschuh einen Betrag o"
198 009 Mark anzufordern . — Zur Errichtung eines Denkmal
für gefallene Krieger und Anbringung von Eedenktafe »
bei den einzelnen Kriegergräbern wird unter den hiesigen Architekt «

^ein , Wettbewerb ausgeschrieben . Preise werden noch festgesetzt.
Grundsätzlich sollen an Sonn - und Feiertagen (ausgenommen d<>n
gende Fälle ) Beerdigungen nicht mehr stattfinden . Auch sollen
Becrdigungszeitcn so gelegt werden , dah sie die regelmäßige Arbo »?
zeit des Personals nicht überschreiten . ^

Die vom Rauhen GrunZ.
Roman von Paul Grabet n .

1Z14 d? Qretlilein ck <Zo. <z . m . b II ., l .e!r>2le .
lSZ. Fortsetzung .)

Eke schwieg betroffen , als Gerhard meinte , dah der Besuch ihres
Vetters einen bestimmten Zweck verfolge und es vermutlich ein alter
Wunsch ihres Onkels wäre , daß sie beide einmal heiraten . Endlich
sagte sie zögernd :

„Wenn ich so nachdenke — du könntest am Ende doch recht haben .
"

. .Siehst du !"

Aber da warf ste den Kopf wieder hoch.
„Nun , und wenns so ist ? Ich habe doch auch noch ein Wort

Mitzureden ."

„So — und die Rücksicht auf den Zustand deines Onkels ?

Eke von Gruno zog die Brauen zusammen .

„Es g ' bt da auch Grenzen . Mich opfern deswegen tu ich nicht !"

Erfreut fuhr es über seine Mienen . Aber gleich wurden sie wie¬
der ernst .

„Du unterschätzest die Situation doch wohl etwas . Dein Onkel
Hat auch noch andere Mttt - l , dich zu zwingen .

"

„Das möchte ich sehen !"
^

„Er kann dich enterben , wenn du dich weigerst . Und er wird es .
„So mag er !"

„Sprich das nicht sc leicht hin . Besitz macht unabhängig , gibt
Rückgrat !"

„Das werde ich auch ohnehin stets haben , und wenn ich bettel¬
arm sein sollte .

"
Er schüttelte den Kopf .
Da wandte ste sich ihm schnell zu.

„Oder — möchtest du etwa keine Frau h«'
«« ten , die ohne jedes

vermögen ist ?/
..Gk^ -

„Verzeihe ! " Und sie drückte seinen Arm . „Ich meinte es ja auch
nicht so. Aber jetzt einmal im Ernst : Wenn ich wirklich vor die
Wahl gestellt werden sollte , es könnte doch gar kein Besinnen geben .
Kewih wäre es ein schwerer Schlag , mühte ich auf all das verzichten ,
das mir einmal sonst zufiele , aber — würden wir darum weniger
glücklich werden ? "

„Das ganz gewih nicht, " fest legte er den Arm um sie . „Nur —
sieh, Liebste : ich habe noch nicht viel hinter mich gebracht . Passierte
mir also einmal vor der Zeit etwas Menschliches ich liege dich
schlecht versorgt zurück."

„Sprich doch nicht davon .
" Sie lehnte ihre Wange an seine

Schulter . „Und habe keine Sorge um mich. Nie — hörst du ? Wie
es mir auch einmal im Leben gehen sollte , ich käme schon durch . —
So , und nun reden wir kein Wort weiter davon !"

„Meine tapfere Eke !"
Und er nahm ihre Rechte zwischen seine großen , starken Hände .
Sie traten dann aus dem Walddickicht heraus und stießen auf ein

Kornfeld . Hier hoch oben in der Bergeinsamkeit . Silbern glänzten
die schnittreifen Nehren des Saatzrases , der Schmermer .

Daneben lag ein altes Hauhergsfeld , auf dem der Wald im
Vorjahre abgetrieben war . Mannshoch wucherten hier die Ginster -
büsche. Rötlich flimmerten Zittergras und Fingerhutblüten im schräg
niederflutenden Sonnengold .

Darüber hin schweifte der Blick frei über all die anderen Felder ,
die in der Ferne wie grüne und gelbe Tupfen erschienen . Als habe
sich der Berg ein prachtvoll scheckiges Pantherfell über den Rücken
geworfen .

Hier und da überschnitten die Luft hochragende Malbäume an
den Feldgrenzen . Verwitterte Eichen und Fichten . Wetterzerzaust
standen sie trutzig da in ihrer Einsamkeit .

Eke und Gerhard blieben stehen . Ein leiser brenzlicher Geruch
kam zu ihnen geweht , und nun sahen ste auch überm Waldrand hinten
weißliche Rauchwölkchen auisteigen . Ein Hauberg wurde dort gerade
gebrannt . Den ganzen Sommer und Herbst über schwebte dieser leichte
Brandgeruch hier oben .

„Es gehört zu unserem Land . So manchmal habe ich mir driibt
gewünscht , nur diesen Geruch einmal wieder atmen zu können .

"

Versonnen sagte es Bertsch . ,
„Ja — auch ich habe ihn gern ." Eke sog tief den Hauch ^

„Heimatluft !"
Und im Weiterwandern umfing ihr Auge liebevoll das

vertraute Bild . ^
Sie kamen jetzt zu dem Wald , der erst in diesem Jahre abga ¬

ben war . Ueberall ragten die entschälten jungen Eichenstämme ^
mit ihrem weigen Holz . Oben stand die Krone noch im frisch
Grün . Eine seltsame Vereinigung von Leben und Tod .

Ein wimmelndes Treiben war auf diesen Feldern .
halben Menschen , Leute aus den einsamen Walddörfern >. 5

'

die das Holz zu Stangen hieben und aufschichteten oder den N" i

zwischen den Stämmen abschälten . Da . wo er schon dürr war .
melten sie ihn zu kleinen Häuslein und setzten diese in Brand . Sa >r

kroch dann der weiß -bläuliche Rauch über den Boden hin , den ive

hang hinaus . ^
Während die Großen so im Hauberg emsig schafften , hatten ^

Kinder hier oben gute Zeit . Sie bauten sich am Waldrand
Hütten aus Ginster oder durchkrochen die Haselsträucher nach 6̂ ^
Nüssen . Drüben auf der Wieke saß eine Anzahl ganz kleiner ,
krautkränze im weißblonden Haar . ^

Eke von Grund blickte hinüber . Ein dunkles Sehnen schiw' .
in ihren Augen auf . Etwas weich Frauliches kam in ihre 0

^
Bertsch gewahrte es . Leise zog er ihren Arm fester an ^ ' 7^

iiberrann eine lichte Röte ihr klares Antlitz und sie drängt
Weitergehen . -nit

„Es wird Zeit , daß ich zum Buchenhof hinüberkomme . ^
müssen wir eigentlich weiter ? Ich bin hier oben herüber no «

gegangen .
"

^ eit
„Offen gestanden — ich weiß auch nicht mehr so recht . Mr -

doch einmal da drüben fragen . Es kennt uns ja keiner hier ov

(Fortsetzung jotgt .^
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Amülche Bekann tmachung.
Verordnung

über Aushebung kriegswirtschaftlicher Vorschrisicu
aus dem Gebiete der Sssentliche « Kleischversorgung .

Auf Grund des K 1 des Gesetzes über die verein ,
lachte Vorm der Gesetzgebung sür die Zwecke der
Übergangswirtschaft vom 3 . August 1920 ( Reichs -
Ge ' etzbt S . 149Z) wird von der Reichsregierung
>>Ul Zuitinlmuiig des Reichsrats und des vom
Reichst » « gewählten AusschrrlseS sollendes ver
°r » nct :

Artikel i
Auf dem Gebiete der össentlicken Flerschversor -

?Un « treten seiende Iriegswirtschaitliche Vor -
' itritteu aulier itraft : .

1 - Bekanntmachung , betrestetid das Schlachten
von Schweinen und Kälbern , vom 1:^ Dezem¬
ber 1914 tReicvS -Geletzbl . S , 53ö ) :

2. Bckanntmacvung , betretleud vorübergehende
Erleichterung der Untersuchung von Schlacht¬
vieh , vom 21 , Nanuar ISIS lReichS -Gesevbl .

„ S .
». Bekauntmachung . betresiend vorübergenhende

Abcinocruilg der AuSiührungZvorschristen des
Bundesrats zum Viebseuchengeseve . vom
4 . Februar 1915 tNetcks -Äesctzbl . S . KZ) :

4- BekanntmaSuna über den Verla »! von
Fleiscb - und Fettwaren durck die Gemeinden

. vom 24 , Jnni 191S lZieichS- Gesetzbl . S . SM :
s . Veiaiiritmachuna zur Einschränkung des

fleisch , und ffettverbrauSZ vom 28 . Oktober
^ 1915 lReichs -Gescvbl . S , 714) :
». Bekanntmachung zur Vereinfachung der Be¬

köstigung vom ZI . Mai 191«? <N « ich5-Gesetzbl .
. S . 4AZ) :
7. Bekanntmachung über Fleischversorgung vom

27 , Mär , 191« tReickS -Geletzbl . S 19L ) in der
Kassung der Bekanntmachung vom 17, August
191« iReiaxZ -Gcleüb ' . S 935 ) und des Ar¬
tikels k der Verordnung über Fleischversor -
grnrg vom 28 Oktober 1919 (NeichS-Gesetzbl .5 . 1829 > mit Ausnahme der 88 1 bis S und des
^ 17 :
Bekanntmachung über die Verwertung von
Trerkörpern und Schlachtabsällen vom 29 Juni
791S tReichZ Gesetzblatt S , SSI ) in der Fassung
der Bekanntmachungen vom 17 . August 1917
tRcich ?-<yesetzbl S . 71N und vom 8 . April
IS2 » fRejch -. <'>esevbl S . 4SÜ) :

2 der Bekanntmachung über die RuZgestal -
lui ig der î leischkarte und die ssestsevuna der
VerbraucöSböci >sl:nenoe an ^ lei >ck> und Fleisch -
Waren vom 21 . August 1915 «NeichS -Gesevbl .S 94k > in der Fassung des Artikel Ii der Ver¬
ordnung vom 7 August 1920 tReicbs -Gesevbl ,

^ S . 1549 ) :
ID. Verordnung über die Vreise sür Fleisch und

!5leikchwaren an .-ländiscber Herkunft vom' 18 1917 <Reichs -Gcsebbl . S LR ) :
Vevordnung über die S!c«>cln ?i >i der Wild -
Vreise vom :>s>, Dezeniber 1919 (N '.>ichs-Gelevbl ,S 21 !>I ) : Vekanntmachuna über die Festlegung
von Richtt ' rcilcn üir den Grostbandel mit Wild',' om ß . Januar 19M sR ?ich ' -Gesevbl . S . 28 ) :
Verordnung Wer Merdcslciich und Erla ^wmst
vom 22 Ä -n 1919 , Neich^ Gesevbl . S , 45,7 ) in
der svassima vom 4 Juni 1920 (Zkeich ?-

, , Gesetzbl . S , 1124 ) :
Verordnung nder die Schlachtvied - und ??le !sch-
vreile lär Scbwrine und Rinder vom 5 April' >917 <Rkic!>. S , 3i9 ) : Verordnung
>' !>er die Preise iür cZÄlachtvi ?b vom 7 . August

<R «s» S-e >es« d» l , S . 1Z47) :
Verordnung iider die Regelung de ^ Fleisch¬
verbrauch .? und den Handel mit Schweinen
vom Sl Dezember 1919 lReichs -GesePbl , 1920
S in d-" - Fassung vom 7, August 1S20

f . lR - ichs - G - seHbl. S 1549 ) .
Artikel 71

» 5ni ? i der Verordnung über die Beschränkung
Verstellung von Fleischkonserven und Wvrst -

Meu vom Januar 19I !> «ReichZ-Gesevbl , S ,
^ Iverde : : im Abs . 1 Vinter . -wd » die Worte ein -

>Ugt . sowie ie gewerb ? mSKige Herstellung von
Dauerwurst ."

Artikel III
j^^ ^

le -Zerordnuna tritt mit dem 1 . Oktober 1920
Berlin , den IS . Sevtember 1S20.

Die ReichZreüIcrung .
Go en e r .

Berordnnttg
zb« Makj,i » l.mcn , ur Sicher »« « dex Fleisch -" lornnnn i» der Neberaaugszrit » ach ?: u !i>ebu « g

der Ai- angswirtschizst ,
Grund d " ? ? 's des Gesetzes über die verein -

^ Me ^ orin der Gesetzgebung sür die Kwecke der
Ä?, .̂ ? " aswirlschasi vom L. August 1920 (Reichs -
»i!» ^ 149S) Wird von der Reichöregierung
z!" .'- ustinlmung des Neichsrats und des vom
^^ " ^ !ag gewählten Ausschusses loigendes ver -

Al ? Vieh im Sinne dieser VerordnungRiudvieb , einkckiiichlick, Kälber , !ern --rund Schate : als Fleisch gilt das Fleisch
' «Leneliminun '-SvMcht siir de» Biel,Handel ,

^ ? 2 . Der Erlaubnis bedars :
newerbsmäüia Vieh zum Weiterverkauf

d/ex aewervöinäkia nir andere Vieh verlaustoder den Abschluk solcher Verkäufe vermittelt
^ <Bte ^kommifsion « r >.

/ Erlauvui 'Z bedllrken lerner S » lSch«er
. Mebaer ) und Fieil « warc » sabri »a» ten .d»? , >dren Gewerbebetrieb Vieh unmittel -de,m Viebbalter ankamen .

!> >>. Tie Erlaubnis wird auf Antrag erteilt ,kann veis .iat werden , wenn Bedenken volks -
V ?^ ^ 6>cr Art oder Versöiiliclie Gründe die
»ei>̂ '" uverlälltqre >t in der Geswältssühruna an -

lasjen . der Erteilung entgegenstehen .
5b, . Erlaubnis gilt , vorbehaltlirk , des^ ben Bezirk der BeL>ördc . die die Er -
>»!r rn Erteilt : aüsierbalb dieses Bezirks gilt sieVievm ' rkte » nd für den Ankauf vom Vieh -

Oertlich zuständig ist die Behörde des''Ä der Antragsteller seine gewerb -
" " d bei Fehlen einer solchen

WoynnH bat . .
»' N denen von der nach Abs . 1 „ Istündi .

bie Erlaubnis erteilt ist . kann die
" üch tür andere Bezirke von den »ür

. Bezirke zuständigen Behörden erteilt werden
ix - ' e Erlaubnis kann zeitlich , örtlich und sachlich

^ » zt werden .
' > ' Die Erlaubnis kann von der Behörde , die
d, !,

' " teilung zuständig ist , zurückgenommen wer -
Tatsachen vorliegen , die die Unzuver -

^kS Gewerbetreibenden inbezug auf den
verbebctrieb dartun .
li LandeSzentralbebörden bestimmen die

über die Erteilung der Erlaubnis
Behörden « nd erlassen die näheren^ , /,' wmiiiiaeu über das Veriadr -'n , Vor der

i>^ 'c >dnng sollen Sachverständige oder BernsS -
>,

" . u„ l,k » aehi )rt werden .
die V : rlgguna und " urüc 'nalün .e der Er -
ist binnen z!rc > Wochen nach Eröffnung

A ' srblttisei Beschwerde zulässig . Die ^
ÜZor-

" im ? 2l 2 der ReichSgewerbeordvung
, kn cnt ' vrechende Anwendung .

? egltimation ?karten und Wandergewerbe -
- ^ ' ie kj,r . inen Gewerbebetrieb de ? S 2 dürfen' ^ ^ usuestelll werden , wenn die Erlaubnis nach

erteil » isti lie sind znri !ckzun?I>men . wenn die" wniS nach ^ ^ ' urücksenommen ist .
, 1, . RuSüvnna des Bieliliaudclö .

Wer gewevbsmästin Vieb zum Weiterverkauf
^ Us, 2 Ao >. 1 Nr . I ) . b . i über jeden » aus einen
>>, nach voracflbriebencr .'. Muster lSchluftsebein )

Dreifacher Ansfertiauna auszusülten und . zu
^ ' ^rzeichnen . Der SchliMch - in miis , Namen und

. »nori x>eS Veräusierers nnd Erwerbers , den
des Gcschä ' tsabschlusseS sowie Angaben über

ahl . Art . Gewicht und Preis des Viehes ent -
Geschäftsabschlüsse ohne Schluftscheiu so¬

tt, ^ oreinbarunoen . die der Schlukschein nicht
d>< , ! ^ Ilnd nnc -ültia . Je eine Aussertiguna ist

" ins »nverzilglich nach Uedernahme de«

Viehes dem Veri/ukerer auszuhändigen und der
von der Landes,entralbehörde bestimmten Behörde
einzusenden Die dritte Aussertiguna bat der Er¬
werber mindestens ein Jahr lang auszubezahlen
und aus Verlangen der von der Landeszentdal -
bebörde bestimmten Behörde und der Polizei¬
behörde vorzn . eaen . Di - Schlukschewe sind
stembelsrei .

Die Vorschriften im Abs . i gelten auch für
Schlächter tFletschcr . Metzger ) und Fleischwaren
iavrikanten . soweit ste Vieh für ihren « ewerbe
betrieb unmittelbar beim Viehhatter aukausen . Im
Falle des « 2 Abs 1 Nr . 2 liegen die im Slbs 1
bezeichneten Bervflfchtungen dem Viehkommifflo -
niir od .

Die Vorschriften über den ScAuksckiei:: gelten
nicht für « Suse" von Ferkeln bis im iünsund -
zwanzig Kilogramm LebendgewiKr , von Äütbernim Alter unter drei Monaten und von Schalen ,soweit nicht die Landeözent/ 'UbclzHeve etwas ande¬res bestimmt .

S S . Die PreiSbeMmmuna s«r Vieh dars nur
nach Lebendgewicht erfolgen

Die Landeszcntralbehördcn können Ausnahmen
sllr Zucht- und Nutzvieh zul - fsen : sie kdnneu auchsür Schlachtvieh die Preisbestimmung nach Scblach -gewicht zulassen , soler, ', die Feststellung des Schla -Ht -" ewicbtS aus tatsiichiichen Unterlagen und nicht
lediglich auf Scl >äsuiiaen beruht .

S 10. Perloncn , denen die Erlaubnis nach 8 2
Abs . 1 erteilt ist . stnd vsrvslichtet , üv . r die von
ihnen abaeichlofsenen und vermittelten Ee ' chälte
Bücber zu führen . Aus den Eintragungen müssen
die für den Schlukschein vorgeschriebenen Angaben
ersichtlich lein .

V !el>mLr ?te .
8 . 11- Die Abhaltung von Viebmärktep und

marktc>onl >chen Veronslaltunaen ist nur mit Ge¬
nehmigung der von den LandeSzentralbebörden
UUmmten Behörden zulässig . Di - AuliMgkeitöltentlicher Ver !lei « erunaen auf Grund anderweiti¬
ger aesebllcher Bestiuimungerl wird hierdurch nichtberührt .

Die LandeSzentralbebörden oder die von ibneu
bestimmten Behörden letzen die » abl . Zeit und
Dauer der Viehmärkte lest ..Die Viebmärkte werden nach näherer Anordnungder LandeszentralSehLrden überwacht . Tie hier¬
durch entstehenden Kosten sollen den Unteruehmerudes Marktes zur Last Der 8 L8 der Reichs -
aewerbeordnuir « sindet Anwendung ,8 12. Der Sandel mit Vieb auszerbalb des '
DwrktvlatzeS am Marktort ist ain N>'<t5kttag inid
an dem vorausgehenden und iiachsolgendei ! Tag
verboten .

8 1Z . Viehkommisstonäre lA 2 Slbs . 1 Nr . 2)
dürfen auf i >iedmärkten Geschäfte sür eigene Rech¬
nung nicht abschließen .

IV . « leinhaodel mit Fleisch .
8 14, Wer aewereb ? mSfiia Frischsleisch im Kleina

Handel verkaust , bedarf der Erlaubnis der von den
LandeSzentralbebörden bestimmten B - bördeu , so -
scrn er nicht die Befugnis zur Führung des
Meistertitels besivt .

Tie 88 5 . finden entsprechende Anwendung
- ^ ttleinbandetspreise für Fleisch stnd
behördlich „ ! überwachen .

8 1s>. Wer Frischfleisch im Kl - Wbandel seilhält ,ist verpflichtet , ein Verzeichnis in feinem Verkaufs¬
raum oder all , feinen : Vetriebsltand anzubringen ,aus dem die Verkaufspreise der verschiedenen
Fle «scharten und - sorteu ersichtlich sind . Die an¬
gekündigten Preise dürfen nicht über !ci:r >trcn
werden .

V . Srhliikbcstiinmlmgell .
8 17. Mit GelängniZ bis zu drei Monaten odermit Geldstrafe bis .zu zehntausend Alark wird be¬

strast . wer den Vorschriften in 8 9. 8 11 Abs . 1 .
8F 12 , 1Z , 8 Ist Satz '2 zuwiderhandelt eder denihm uacb 8 8. 8 IL Satz 1 obliegenden Verpflich¬tungen nicht nachkommt

Soweit nach 88 2 . 14 eine Erlaubnis erforderlich
ttt . slnden die .Vorschriften d >>r 88 4g . -!d , 5 d -r
Verordnung über die Fernbaltuna unzuverlässiger
Vertonen vom Sandel von , 23 September ISISin der Fassung des Ariikels Iii Nr der Ver¬
ordnung über Sondergerichte ge,',en Schle -chhande!und Preistreiberei tWuchergerichte ) vom " 7 N "
vember 1919 R̂eichS Gesetzül . S . 1^ ) Anwendung .8 18. Der ReicbSminister sür Ernährung und
Landwirtw » st kann Bestimmungen zur Ausfüh¬rung dieser Verordnung erlassen und Nusnabmenzulassen . Soweit er keine Bestimmungen «»rlükt ,erlassen dte Landes, - ntralbedilrden die ersorderli -cben AusführungSbeftimmimgen : sie kZnnen bei qu -widcrhandlungen gegen ihr « Bestimmungen Ge -' angnis bis , u drei Monaten oder Geldstrafe b >Szu zehntausend Mark androhen
- I ? ' Diefc Verordnung tritt mit dem 1 . Ok¬tober 1920 in Kraft .
,

'? " souc ?i , die nach den bisher geltenden Vor -schritten , u Geichäften der im 8 2 bezeichneten Art»der , «m « wervSmSkiaen Verkaufe von Früch -fleisch <8 14) zugelassen waren , dürfen ihren Ge¬werbebetrieb auch ohne die nach .88 2 . 14 erforder -
g 'iSüb^n

^ Januar 19Z1 weiter

Berlin , den 19 September 192Y .
Die Rei6 >Sregieru « a .

Groener ,

ttdzfchs Presse . Mvttagblait . Dienstag , den Zg . Oltcber ik )2V. Nr . 479 .

LandeSkommifsare Urkunden aus . die der Gewerbe¬
treidende bei der AuSübunc ! Uines Gewerdet bei
ftch ^ u lüHren hat ^ In der Urtund « sind die Sied -
gattuniie » . uui vie itcv die i^rwudntL erstrebt ,sowie crwaiae zeitliche ooer örtliche BeiDrä »»ru :,c>ender erletltcu Genehiuisung genau zu vejeichaen .

F »r die i^rleilun « der Urkunde ist eine Tazevon s bis z» entrichten . Die » a « wir » inder >.,nit « elvuna leslgelevt .
Beschwerden gegen Eutichiiebungen der

BtZtNvdmter üoer die ^ eriaguir « oder ÄurUck-
nadme der Erlaubni -- in den <5>»«ell des ij 4Ablas 1 und jj b ver Verordnunz der Rei .vtreeie ." lilchcidet endgültig der g - mks ! z ^ vci dem

LandeAomNiif - r bestellte « u^ scvu » .>.»c !ch,veri .eli » eaeu vie Hlltichiiekunse .i dieies « ut »lcvi. lse -. in oen sfaLen des K 4 Ädmll z und j« ^
.« « » »r -aieruua euts ^ eistteno l̂UL. ! ., oe-is Lnnern .

o > iciUn2 der iu 5 k c.
'
er PerorS -ste :cyHreüieruns für Äe lcl--^ kk

t -autaiueiüe » tT « iu »s« rine > ,i» j>
.̂ ' ^ uc.' e n .iÄ dem .. . ,li - a . ,-. dcu Muster .

"
zu !>er

°

> . ,, ^ ^ u5 jjt undertüqiilv naiv

r - wah ^ n und / » ^ r l .-m « aufz ».
«cviten ! ^ c >" -" sen den Staatsanwalt -

.̂ Äl ^ i0 >el) inartt : >i für d -slinm . te ^ iedac-ttungen
ri

'
ttin Schwchtae ».' !wt durch das Mi " -st ».

LA .
"

,̂ 5 Jnpern ausnahmsweise «u«elaffei wirr
Dabei

"
Wägu

'
>,^ ,est ult - Se? -!

w » h?en . A ^ a>t ' rn gelten Tiere die mindeste » -
s t̂tt ?i/woilde ? f! nd .

°" Wieden nicht ge-

^ û undÄ ^
'
^ l/ndet au , den Handel mit

s » und Nutivieh kerne Anwendung .

WM HßkHZSM » 's
KAMLWWW

t -n
'
In U- ber >o .ia ,unÄ des Verkehrs au , Äi . hmärk .ten itt m der M ^ rktordnuna di »; BesteZuna ein ??besonderen Marktkommis ,Ion vorzuschreiben , der ein

stellet ^ ^Uzedeoorde , der '̂ e -. Prüfung
!. ! : . dk" Vezirksticrarzt angehören Von

der zuständige Lande «.
eine ^ ttî

' '
>n Viehmärkte denen nur

MWS 'MWNSSK ' W 'SSMkSSMSB '?—
8 10. Die in § 14 der eingangs genannten Ver¬

ordnung der N - ichSreaier '.tng vorgescdrieben ' Er¬laubnis ?u ::i gewerbSmäkicicn Versus von Frisch .Klcn ' d^ ndel encilt das Be »irkS<!mtReuou <. u . w ? nüc<> den blöder aeltenden V ^rscvrif-ten zum ciewetbsmäfiiaen Verkam von Fris 'Meischz gelaslen waren , dürfen ihren Gewerbebetrieb
wettert ^ bis zum 1 . Januar 1921

Bzsckwerden aeaen die Vertagung und Zurück¬nahme dicker Erlaubnis entscheidet endgültig der
aemäft 8 8 dieser Verordnung beim Landesloin -
ilusiar bestellte « uSschusz.

8 11 . Die Kleinhandelspreise für Fleisch findvon der sür den Ort des Gewerbebetriebs zustän¬digen '.'ireiSprüfunaStterce oder durch die vom
.? andcö ?om77. : isar bestimmte Stelle , u überwachen .

8 12 . Zuwiderhandlungen gegen die Bestim¬
mungen dieser Verordnung oder gegen die zu
ihrem Vollzug von den zuständigen Behörden ge¬
troffenen Anordnungen werden mit Gesängnis bis
>u drei Monaren oder Geldstrase vi » zu zevn -
« lukend Mark bestraft . 1SSW

Karlsruhe , den 27 , September 1920.
Ministerium des Inner « .

R e in m e l e Braun .

Äerordmtttg
Die Reseluna des Handels mit Vieh und Fleisch .

Äum Vollzuc , der Verordnung der ReichSreaie -
rung vom 19. Sevtenwcr 1V20 über Aiaiznavuen
zur Sicherung der ?ileiic »lleriorgui !a in der Uebcr
gangSzeit nach Aushebung der ^ waugswirtsGait
lReichs -Gesellblatt Seite ZK7S) kird verordnet , wasfolgt : '

8 I . Landes,enlralbehörde im Sinne der ein¬
gangs genannten Verordnunccn ist das Ministe¬rium des Innern .

8 2 , Zuständig zur Erteilung der Erlaubnis
nach « 4 Absatz 1 der - eingangs genannten Ver¬
ordnung ist das Bezirksamt , in dessen Bezirk der
Antragsteller leine gewerbliche Niederlassung und .
beim Fehlen einer lolcheu . seinen Wohnst « hat .

Die Erlaubnis gilt zum Besuch der VievinärNc
im ganzen Reichsgebiet und zum Ankaitt von Vieh
beim Händler , >ium unmittelbar »«» Ankauf von
Vieb beim Viebbalter gilt sie nur !ür ve.n Amts¬
bezirk der gewerblichen Niederlassung oder des
Wohnsitzes des AntragSstellers . soweit ihre Gültig¬
keit nicht aemäi ! s A vieler Verordnung ausdrück¬
lich auf andere Bezirke des Landes erstreckt wird ,

Personen , die nach den bisher geltenden Vor¬
schriften zum Ankauf von Vieb vom Landwirt oder
Mäster zur Schlachtung , zum Ankam von Vieh
zum Weit - rverkünf und , um kommisstonSweisen
Handel mit Vieb zugelassen waren und darüber
eine AuSweiSkarte des Vadischen Viebhlande ' sver «
bandeZ besiven , dürfen ihren Gewerbebetrieb in
dem in Abf . 2 bezeichneten Umfang auch ohne die
nach 8 2 der Verordnung der Rcichsregicruna er¬
forderliche Erlaubnis biS zum 1 Januar 1W1
weiter ausüben . Mit diesen , Zeitpunkt verlieren
die ihnen erteilten Ausweise ihr : Gültigkeit .

8 z . Personen , denen gemäsz 8 2 dieser Ver¬
ordnung zum gewerbZmSfnacn Anlauf oder Ver¬
ruf von Vieb Im Bcziz -k ibrtr gewerblichen
Niederlassung oder ibreS Wohnsitzes die Erlaubnis
erteilt ist oder die nach den bishe .-.- geltenden Vor¬
schriften zu Geschäften dieler ' v zugelassen waren ,
kann die Erlaubnis aus besonderen Antrag auch
aus andere Bezirke des Landes erstreckt werden
<8 4 Abtat , 2 der Verordnung der ReicbSreaieruna ) .
Anträge dte ' er Art Nnd bei den , sür die betreuen¬
den Bezirke zuständigen Landeskommilsar zu
bellen . Ste w ^ den von einem , u dem Zweck be¬
stellten AuSfcvnst verbeschieden . der aus dem
Landesrommisfar als Vorsitzenden und vier weite¬
ren Mitgliedern besteht . Diel « werden nach nähe¬
rer Anordnung des Ministeriums des Innern
durch den Landeskoinmiilar berufen ,

DaS Venabren oei diesem AuSschust regelt sich
na » den Bestimmungen in 8 21 der Gewerbeord¬
nung nnd den hieZu erlassenen VollzugSborschris -
ten . Die Mitglieder des Ausschusses erhalten , so¬
weit sie nicht staatliche Beamte sin » , für ibre Teil¬
nahme an den Sitzungen des Ausschüsse ! Aus -
wandSentschädiguna . Neisekostenersatz oder Weaaeld
und Elsas stir etwaigen Aussall an Verdienst nach
Mas,a »be der i '»r Sit Mitglieder des BezirkSratS
geltend «» , bezüglichen Vorschriften .t 4 . Ueber die nach Masigabe der 88 Z und 4
erteilt « » rlaubnt « kellen die vczirttkmter und

de » KSufcrt

Name Wohuort
Ami?»
bezirk

-s -
.-1 r- L

Pfd.

Mnster
LlnzriSv Uber drn Ankauf von Vieh .

s Schwochel»; .
Name beS Käufers - - - — - Wohnort — — -
Name des Verläufer » — - Wohnort

« mtibeiirk :
Segenstandde ? « auscS gezeichnet
Vereinbarter» auf»« » : Mark sür den Zentner

>5« !^ > Lebendgewicht , nüchtern geVogen <12 Ei ?nden
siittcrsrei ' ^ i»"IU>ert exogen « tt v . H .
y!e!- ,ch>̂ bz^g' 1. Marl s»r da« Stück.

wird ausbru -kliib erkürt , daS der vorstellend- Preis
der alllii , qc-ahlle tit und keine weitere» Nebeuabreden
gctrcisc« sind.>

Ta<> der Abnahme
Bezahltes « ewicht Zentner Pfnnd
Angabe de« Käufer«, umhin

de« Tier gebracht ist
Unterschrift des Mnsert : — — — — —

Nichtzuiresfcndei ist zn streichen.
Muster L ,

Des Berkiufer » Gesenftand
dekKlinse»

So
Z.t-i

2 -
S .-L

i»
Pfd .

4
^ v
i»

Borstehende Verordnungen brinae « wir »ur
allaeuieiven Kenntnis ,

Karlsruhe , den 12. Oktober ISN .
« « d . Bezirksamt II . O . S . SS7.

SkbmWon fftr Nutzhölzer.
Die Gemr -.nde Stnusender » i :n Murgtal Vergibt

im SubmissionSweae das im Jahre 1920 anaesal -
lene Nuub » !z lNadelhölztr -Tannen ) ausgenom¬
men , Abteilung 4 und 11 :^ 1 , » lasse, von 5.07 Festm . abw .,

. 2.61 .

. 1,54 .
. 1.0k .
. 0 .80 .

W Stämme
70
82

179

-IL Abschnitte I .
S9 . . II .

^ kll .

II .
III .
IV .

V.
VI . 0 .Z7

4.0s
1 .K7
1 .0L

^ 111 ganzen zirka S4l) Festmeter .
Anaeoote sind klaffenweile für da » aesamte

RuHdolz . nicht in Prozenten , sondern In festen
Preisen . 5 !§ längstens « « mSta « , den 23 , Oktober
d . IS , » Schmitt- «« 4 uftr , mit Aufschrift : . Sud -
Mission für NuOHSlzer " beim Bürgermeisteramt da .
hier einzureichen , um welche Zeit die Eröffnung
erfolgt , DgS Zuschlagsrecht behält sich der Äe -
ineinderat vor . eikls

Ttaufeitberg , den 14. Ottober 1920.
Der Genleinderat :

Kugel . Bürgermeister .
- Bender . Natscvreiver ,

Die Uskmcldnnq der in Arnnlreich « nd
w GrokbrUsumez » und Irland « . vcrei ;
NcZ »er ! c « sebietcn befindliche « Altivc «

öüe rcichisKer Stkil ! ts » ue » ^ iir «ger .
Ruf Grund dcS >LeIeli - »> vom 24 , Juli 1S17."i .Ä .^- l . Nr A)7 . wird verordnet :
K 1. ii .) Die tn Frantreiw und in Grokbriiaii

» iea uns Jrl .ind und , deren Ucberleegeb ieten be
li »» li « « ,t -WSiven lGlltcr . « echte und Jnterelien »
t>ster ?cl«tiiich« r TtaKurSanactlitriscr , und inlündi -
le!»er juristischer Berionen und Äele » ici>ai >en stnd
»ei dem « drechnuzikLamte . Wien . 1 .. Stubeimna L .
anzumelden . ^

<- ) Die Anmeld '-in ? ist vom Eigentümer lB êrech-
tiate » ) oder Vellen Vertreter zu erstatten

<>- ) FaVe der Veriochrung von Weetpavie - en
(einschiieituo : Wechsel . Specks » uv A« »t,iiuna « »t )
in : ossenen De »»t einer inländischen Depstneit «
rannt die Annietdune durch diese »ver Anilr .tg des
Siizentümers i>Vere » ttaie >i > oder seines Vei >reters
eriolgen . Das gleia »e ui ^t für Barguthaben , die
i-u.-ch Vermiülun « einer solchen Depotstelle unter¬
halten werden „

<<) Makiz -vend sllr die Anmeldung ist der «-tand
vom ic Juü 1S20 . « tiiven . die der Berechtigte
oder sein österrei » :>cher .-»«cht »voraknaer ve «en >
über den sranzislschen Gebieten na » dem 2 . April
ISIS , «ezenlwer den britishen Gebieten N!i <i> dem
1',!. A« li 191 ^ erworben bat . unierlieaen nicht der
Anmeldevsticht .

8 2 . Oeltcrretchische Staatsangehörige , die im
Jntonde wsv » en . beben bis zum IS . Oktober 1SS »>.
osterrei « is «de Staatsangehörige , die im Auslände
n - hnen , biö - um Iii . Oktober 1Ä20 anzumelden .

8 L. Die Anmeldung b« t in vieriach - r Aus¬
fertigung unter « erwrnduna amtlicher Ann '.elde -
dogeu : u erfolgen die bei den Handel « , und Ge
werielammern vegen Ersatz der He ? !telluna >l'lolten
zu beziehen stnd . Die « nmeidebogen stnd dem
AbrechuuugSamt mit einaeschriebcncni Brief zu
übersenden . AIS Tag der Aniueldnng gilt der
der Ausgabe bei der Aostanstalt .

8 4 . Aut « erlangen >eS Abr -echnunaSamteZ ist
iedermann vervklichtet , binnen einer von dem Ab -
rechnungSamte feltzusevenden Frist seine Anmel¬
dung durch nkhere Angaben ?,n ergänzen ,

z S . ii ) (AnineldungSScitrag ) . Das Avrech -
„ »ngtamt wird sür jede Anmeldung einen Regie -
beitr - g dorr eins vom Tausend des cingemeldcterr
Betrages oder Werte » eiuheben . mindestens aber
IS für jeden Anmeldebozen . Mehrlache AnS -
fertieun ^en d-S AnmeldebsgenS sbwie Einlage¬
blätter zählen lür die Berechnung des AnmeldungS -
beriracitö nicht mit . „ . ^

( ' ) >>autet der Betrag oder Wert oul . erne fremde
Währung , so kann der Negiedeitrag in österreichische
Kronen umgerechnet werden . Qierbei ist ein eng -
lischeS Pfund Sterling mit 800 Ii . ein IranZöf !s6»er
Franken mit 17 Ii , ein amerikanischer Dollar mit
2Z0 X , n bewerten , ^ ^

(«) Die Zahlung des RealebeitracreS Hai gleich¬
zeitig mit der Anmeldung zu geschehen . Von der
Partei unrichtig ermittelte Gebühren werden vorn
AbrecknungSamt richtiggestellt . Zuviel gezahlte
Beträge werden zurückerstattet . Fehlbeträge nach¬
träglich eingehoben .

<«) Kann die Partei den Wert ihrer Ahriven nickt
mit Sicherheit ziffernmäßig angeben , bat ste dies tm
Anmeldedogen zu bemerken . Die Bemessung des
AnmeldungsbeitrageS erkc-lgt in solchen Fällen
durch das «wrechnungSamt . ^ . . .. . .

(- ) Wird ein vorgeschricbrner AnmeldungSber -
tren oder eine NachtragSzahlung nicht längstens
binnen 14 Tagen , von der Verständigung der Par¬
tei an gerechnet , eingezahlt , so gilt die Anmelde -
pslicht nicht als erfüllt , . „ . , „ ,

(») (SinbringungSvc ' trgo ) . Ein Iveiterer Regie -
beitrag . in den der geleistete Anmeldnngsbcitrag
einzurechnen ist . wird eingehoben werden , wenn
und sorreit der Berechtigte setnr Aktiven oder deren
Wert wieder erhält oder sie sür sich verwendet . Dte
5öh : dieses NegiebeitrageS wird vom Staatssekre¬
tär für Finanzen mit VollzugSanweilung bestimmt
werden . Das AbrechnungSamt ist außerdem berech,
tigt , sür besondere , mit der Behandlung eines Fal¬
les verbundene Auslagen von der Partei Vergü¬
tung , u verlakaen ,

Dte Anmeldungen sind stempel» « nd gevüh .
renlrei ,

8 S. (! ) Wenn die Anmeldepflicht niSt wabr -
heitsgemäk fristgerecht und gehörig erfüllt wird ,
rann ein EntschädiarrngSansVruch nach Artikel 249 .
lit s , de» StaatSvertrageS von St . Bermain en
Lave bezkglich der nicht angemeldeten Vermögen -
schast gegen den österreichischen Staat nicht geltend
genracht werden .

<- ) UeberdieS werden willentliche oder sadrlässige
Uebertretungen dieser VollzugSanweilung von den
volitischen Behörden mit Geldstrasen diS zu 20 00»
Kronen , oder ArreMtrasen bis zu sechs Monaten
bestraft Diese Strafen können auch nebeneinander
verhängt werden .

8 7 . Anmeldungen , die freiwillig oder in Er -
sülttuig einer RechtSvflicht wo und wann immer
bereits erstattet wurden , insbesondere aus Grund
der Verordnung vom ZI . Oktober 1917 . R .-G -Bl .
Nr . 4S9 , oder auf Grund deS Gesetzes vom 4 . Juli
191S . Str .' B .-Bl . Nr . ?SZ. und der hiezu ergange¬
nen VoikzugSanwetkunaen . entheben nicht von der
Verpflichtung - ur Anmeldung im Sinne dieser
VollzuaSauweisuna .

8 8 . Diese Volizuasanweisun » tritt mit dem
Tage der KundmaSuna in Kraft . 1590g

Oesterreichs «̂ «? Konsulat LkarlSralze .

Die gutsn , vekteü
' if. !

OuSIiiSkvars .
! ksuv » ts ?̂ 0!is
! kr »isv üli ? «»!>k!
l MrkIiek preizwsrs .

l )«5on >ZvrL vor - -
5- ieiü ' -rfies ^ nizLboi . ß

! I iiW -W » !
Xe!-« >W ?s iÄSüZ!!«!« !

« » il - lriv «?rivZi »
iti 'ZxL « « « I ?> evpe

^ . 8 c ii -or p p ,
nedsv Spiskoi ^Vois

Lelilobvl »t2 .

SpaKgtit . Stecker

md Kamme
werden in Z Tagen
repariert . 1558»

Zirkel SSa . Ecke Ritterftr .

Do » »er0ta « , dca St . d . MtS . , vorm , T Uhr . wer -
den . « vethe»r,: ke .>7 . 1 Treppe , solaende Fahrnisse
im Austraa gegen l. ar öfs- ntlich versteigert :

1 sebr gut erhalt . Daselklcioier 1 Chaiselongue ,
1 Ksmmode , I Speise - und 1 WlaSschrask, 1 gu .
les Bett intt Nokl»»artm>tr»t»e , kompl . . 1 Wusch»
und 1 « achttisch. I Nähmaschine , 1 Nüfttisch,
1 « ch-nikeliltuM , Svie »el und Bilder , Stühle , Bett -
d« le Tischt »» « , wrifte NnterrSSe . Portiere «,
Evrifwslebestrite , B »sen und Nivvlacheu . I Sie-
genlchirme . Norzellan . <Z>läser . Einmachgläser n.
Süchergelchirr aller Art . 1 Zittkwaschwannr ,
Z » «chess -bränke . Kl^ .euiisch . I KNchensts-hle .
verschied. Schrilnklbl « , 1 GoSherd 1 GaSback-
ose« , Junker u Nub , Saszi ^ülamve . 1 Mellin «-
»«a« und Leuchter und verlch . sonst . HauSrat .

KarlSrul, « . den IS . Oktober 1920 . 1S908
Sd Koch, Ortörichter a . D, . Luilenktr . 2s

FahrKiK - VsrsteigeruKD .
DennerSt «« . de» Sl Otteber . niUhmittagS Z Illir

beginnend , werden im Austrag . Bunlenftr lt .
z Tredveu hoch , solgende Fahrnisse gegen Barzad -
lung össentlich versteiaert :

l vollftänd Bett mit KiofthNarmatratie , 1 Wasch-
kommsbe , 1 Nachilisck l zweltiir . und 1 eintür
Schrank . 1 Siklchrliulche» . 1 Chaiklangue , 4 Wn?!.
teuilS Z RodrWkl «. 1 «>arderobcst !!nder . t Tis » .
1 Gvi - «- l . 7 Oel «emi>lde Bilder . S Paar Bor -
hö« «e . Vorlagen , t Chalsel -rnsne -De -l« . 2 Per -
rexNberzie ^ r . S Dameskleider 1 dreiflammiaer
Lvfter , 1 Herd . 7 Einmachender , sowie versch,
vauSra «. wozu Kausliebvaber bösl . einladet

' I . Grorner . OrtSgeriStSvorslvender a , D .

Stammholz-Submission.
Die Stadt MNilhei « i . B . verkauft im Sud -

inisstonSweae
1 Los K7Z ta . Stämme u. Abschn . mit 704 .81 Fm
1 Los 20« ta . Stämme u Abjchn . mit 222 .51 Fm
S 'sten sind beim Stadtbauamt erhältlich . An¬

gebote Nnd verschlossen , mtt der Ausschrift . Stamm .
dol ' - Submisston ' Verseden , bis spätestens DienStagden A . Oktober . Z Ukr nsciim . . hierSer elnzu -
zureichen Um diese Zeit findet in öffentlicherVerhandlung die Erösfnuug der Angebote statt.Müll de im . den 12 , Oktober 1920 SVSIa

Bürgermeisteramt

« nvlieni
kar tisullustix « Rspit » Iistsn vvrkZukl. sisüsse
l«äer > rt, -ruck KvsvkLkio unä Kroöbsil iebo .
i-Ä . fiNW - 11. iSllkw s co . ,

AMonsir . IL . 147VV
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^ öbsl

ÜU 104k« >
üvtt ? scllüLen

j preisvii « ecken !
>grolle IZocisrl I

lZIv

ÜM?MMS .iilI!g
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Ivlvkoo t! A >4 .

M « Z
- LsZW7z !

VVsevli « roLsn sjeelKrt
zcskle koke Preise
Mr « otr ^esoo kllelelvr »Vnslormvii . iSi-dud «? 11.
« öd « >. « S44Z7

Gebr. Möbel
ltder Art bis »u d. hr>chM
ieinsten . gaoze Einrich -
tungen sowie eluzeUui
« iobelsiii -ke .Sletten .Tev .
» icke. Däuser . Linolen «
»e . kauft fortnrfthrend
iL. Äiöbelgesch »

Ei,in « r . E. 738S
Televbon Nr . lSSI .

Z» TKiüaHL.i>ZV»IlI. .

Herr vir -
i?tr » Ss tS -
Im <l!
Vdr , Rvk« ,
^ »>?»rstr .

Tel . SL2S Tel . 2üZ»
Gctr . 5! leidcr »

SKnhc . Psandschei »
« e,WeiZzena,Möbel
aller Art rauft zu reell .
Preise , das altbekannte
Äu > un » V « rk »« sgesSäft

K. M » «er . >-« ?
Markara !e » st« afte t » .

! ^Oii,MMl

> XVS-okv, LokQkv. Vdr «» , »

1 ^s«»L!cio>Z!l?r>r»Ente. ^
x 8Uker , kViüdol z

^ Oek!. ^ o^vi>via erlittet -

^ a!e !<z» Z747. ?

W ? » ?u SötisenetblMll
bat gegen Gebot - hzugeb .
» «»trit -serd »» !! Kcmmi - zkn.
Tele ' on Nr . 14 . BRZ41
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Aus der Landeshauptstadt.
Karlsruh «, de« 19. Oktober. .

cder Bad . Lokal - Eisenbahn - Aktiengesellschaft
Die Badische Lvkal^ isenvaHn^ArNengeselrschaft (Bleag ) detrcidt be-

kanntlich in Baden folgende Strecken : NeclarvischosShcN »—Hüssenhardl ,
- MeckeSheim , Wiesloch —Waldangelloch, Bruchsal - Odenheim —Mcn -Äi . Sioch -

^ ngm . Ka rls r̂Ave Hsrrenalb , KarlSriche —Brödingen . Ettlin¬
gen—Ettlingen StaatShahnhos und Bühl —Obertat. Ihr Mienkapitaj b«-
Iräcit 9 Millionen Mark . Iii der letzten Zeit ist die « eseSsivast durch die
« teigerung der Raieriakpreise, der » ehalter und LSH«« w finanzielle

WZIrrigkeiten geraten , so dak man bereits von einer EinstÄkms de» Ver¬
ls aus de» Strecken l̂ arlsruhc—Herrenakd und lrartictche—BrStzinzen

.ach . Um einer solchen Mr die Bewohner von KarlZruhe . <ZMlin»en und
>, Orten de» AldtaleS besonder » miKiichcn Ueberraschung porzubei» en ,

»at der Krei »auZschub Karlsruh« eia Zwkommen mit dem BorHtzendeii des
« nffichtSrateZ der LokskiscnSahngesellfchaft getrosten , won«ch der Kreis die
« tten » i« »»r Höhe des gejaimen !w »itals von S MiSionen Akirk »« n
Kurse »on 1i> Proben«, also zum Preise von. 100 Ma>5 aits non >. 1000 Mark
« tien »vernimmt. Die » «dische Lok-?l^! istii« -hliMIt«in^ iese«sch»ft « lZ
wiche soll bestehen . auch die Bors»aich»mitar!«d «r . Beeilten , « bestellte » und
Arbeiter sollen in ihren bitherwe » Aemtern »leiben . Mr die BanNchitld
»er « isen»«6nael- llschaft mit ISS ^W .« soll vom » reis« Karlsruhe die
« <ir,ischast übernommen werden. Die Rii-tzahlung des » arlehens s»« in
^ ^ndrküroten »« je Ä4S0L0 ^ vom 1 . Iili 1Ä21 ab ersolaen . Die Anleih«-

lh der iAadischcn Jl >tni.Etsenh «hnarticnoesills<l>a«t mit nrwrlwaliS S Wil-" chMM
" ' " ieitt »U-

S« I derN0!öncn Mark ist mit 4>/i Prs ^ at verzinslich mdt jU>rl»ch H Prozent »u-
Müli .i ' ersparter Zinsen zu Maen u,.» ?,um Nennwert nielzahcbar . B

sind noch tm Umlavs wom . 7 301000 .<xli» ersparter
>ihe sind noc, W M >
Zwischen dem Sande Bat?«n und dem KreiZauDschutz Xt ew Bertrag ad-

« fchlesfen worden mit sola«n>den Bestwimunaen: Die Republik Baden fle-
tvährt der Bltaa die zum Weiterbctrie» über den 1 . Nuli hinaus «n»«dingt
erf,r »« rlich«n Mittel äl« iZorschutz , der mit » Prozent i « » - Wtnse- ^ist. Der
« i»at «ewährt dem KreiS Mr erforderlichen JrO-: n»??tzxns der Betrie» ?-
« tllel »nd Bahnanlagen , »ur Deckung der Banksclvkd . i«r Ersiillun« deS
DblisatiriienviensteZ und »er sonstigen Schulden der Bleaa usw . «i>« >, ein¬
maligen verlorenen Zuschuß von 5 Millionen Mark , wovon S » iillionen
» ork sosort nach De .l-Viniaunz des Vertrage» durch den Landta » und
weitere ^ Willionen in drei Katen von ie KSKSS7 gdeziel» m?^ i>cise KW »'/;« -«
w, Jaire IM») In den fahren 1«» . 1Ä2S »nd 1W jeweils aitt 1 . Oktober
» , Dahsen sind . D-cr Krei » «hernimmt dem Badtschen Staat ge<fen«her die
Verpflichtung, sllr die AnfreSierhaltung deZ Betried» der Bahnen der Ble »»
»n sorgen . Bei der au' den 20. Oktober nach Karlsruhe etndernsenen KreiS-
verlammlun » soll die Zustimmung »u diesen BertrSgen beantragt »nd der
KreiSanSschuk , ur Durchführung der Ausnahme eine? AulehenZ diS iu
im mo .« erm «chti«t werden.

-t- Die Heilung in den EisenbahnzLgen . Die Heigzett wird W

diesem Jahre am die Zeit vom IS . Oktober 1920 bis S1 . März 1921

beschränkt . Die Züge werden erst aebs -izt . wenn die Nukenwärme nnbex
k Krad Celsius sinkt . Das in den Wagenabteilen srüh - r anzustrebende
Maß der Erwärmung von IS Grad Celsius wird auf 10—12 Erad .

Celsius herabsetzt . Von der Heizung der V - rorts .vwe . ?krb»rterzüse .
Triebwagenziige und der NeSenbahnMae , deren .FaMkÄen « sinqer
als eine Stunde betragen , mich im allgemeinen dazM ^n ' vsllsiiindig
abao ^ bcn werden . ^ ^ ^ ^

ich . Jubiläumsfeier . Während t?e» Kriege ? und nacki dim ?>. il?en
Zonnti eine größere AnMbl Mitarbeiter aus eine 4i) il „ K
rig - Dien 'tzeis i, der G . Braunschen Hofb« chdruck « Vt m>d Vvrlsg
Äü/ückblick-.n, «nd zwar die Herren Bernhardt , Karl M, . ya « rhak« ,

Gerhardt . Hermann lSM . Drill . Wilhelm l2S) Kivtin . Keür
^ 5 ? , Kühl . Bruno l251 . Reibel . Fritz ^2S1 . Reikf .̂ Alex ^ r (Su ) . Sckm-

Mcmn , Leoold Svecht , Franz <461. Vsae, . Karl
i^ c>ttlob f2S) . Weinaärwer . Heinrnk, sZS .̂ sscrner c^ .^ Q - >. r Äsrl

^ - inen
'
Feier

'
in den Burahok « in . S - rr Tr . » Nittel dankte nr ein ^r

warmen Ausbrach « den IubLaven ?ür . ihre treu « . ausAtnrnde Mlt -

«rrbeit und übersah ihnen je »in <Leldgsxbcn .k. Für die Iubtlace ! vra .
L>« n di« Hsrren SchAmann und Kirst « n . !xe die Mitarbeiter mil -

tzvrderien . anrb fernerhin Wrrl ' treue Bstrchterfüll » na m,t » thslien

nicht nur « n Mühen des B - trt -be » . sondern auch am Wiederaufbau de ?
ikutschen Vaterland !? .

d
^

De ^
'
F »

'
Mienii5ent ' de, Lebrer ^ sanzvercin » am SamStas

» Vend im Saale d«r Eintracht durfte sich .trotz der vielen <ano : r-

Zv- rna - n musikalischen Veranstaltunoen ein ?? autzerst Zahlreichen V

Krches ersreuen Die reich1»rltige Vortra «Sfolae wie ? enien au -erl « ie-

» en Reichtum cm musikalisch Werivvll - m auf und alle Darbietimnen
Sabeii tteiicmiS von anssierriftem Könn « n und Wahrwit ernstem ^ u -N -
Teren Die Herren D e b o l d lVioline ) , K a f e r lCsIlo) und P - irr

M .-chierl hätten sich zu einem Trio dereiniat und . ivielten »enscĥ i und

« r delikate Au »a ?heitnna den ersten . Satz ^ n ^ vdn ? -^ chone-n
?t >dur - Trw , an dem man i .nmer ie<.ie s^re ^ d- ^ haden kann. Äuq

» er (Sspranl brachte Lieder von Maqart , Götz. Bolnn und . ^ -llocker ;
'
?> ? ^ onvolumen hat betx '.ttend an Kraft , « anz und B,cmamke >? »e-

wannen : mit ?6nem BerständniS weiß die iunge Kiinstle 'nn di? tre ^ -

Kckx- schulun « ihrer slan ^ ollen Stimme zu verwerten in V - rbindung
wit einer au »«k,eigneten Atemteckrnk . Frl . Ammer imtl -digte mit

viel Geschick und pxchl ^ bikdeter Technik ihre Aiif ^ e als leinsmnig ?

v -a !e - term am Flügel . Mit woMlinaenkvr Tenorstimme - - freut -

Her '- Otto Wieder Sie Z ' chorcr mit Gedern .von Lortziyq . Rrcb.
D - a -ner und Schubert . Der talentvolle Sanger v- rfuyt über ĉ ne über -

« aS schöne Söhe . pnte ^ onyebuncr und geistvolle Auffassung . Der erste

Satz der Frühl - ng --.sanate op . 24 von L . v . B -ethovcn wurde von Herrn

Tebold r^ vthmiü » und auch dvna ^ ich aSaetont ck ' t wMt >,cnd - r

« uhe M « e^ ör aebracht . Au » der Klavierpart de ? S -rrn Vetr '

» erriet hochentwickelt« Technik und erakt ? Anpassung . Alle Au »f«h -

renden durften verdienten , l ' hhaften Bcnall ernten und mit Kuqaben
erfreuen !^ .n NottcS Tänzchen beschloß den ersten , disswiuter -

kichen Fannlienabend . . ^ «, , ,
- - Schaufenster ,mserer Geschäftsstelle sind Dtlder vom „Reit .

rmd ^ ahrtourner im B -rliner Stadion ^
. ..Aus Sowjet -Ruhland

« nd von der „Rückkehr deutscher Kinder aus Schweden " ne « aus -

^ ^
Von der zvnsserSmi ^ ru ? f»elkun? . Mr machen k̂ uf den henk Dien»-

taa ahend k Uhr stattfindendcn Vorirag von Professor Aredia vver
"Zeiste Kohle und chemische Arbeit im kleinen .KbirzerchauSsaal

äufm' rNmn Der Vortrag dieser bekanntcn AutoritSt ans dem Geviete der
chemischen Forschung dürfte desonderem Interesse b ?gegnenn mso mehr alz

in so vtTheitzunHNsolle Anfängt
v .» na^ NuZcha » der M. ss-rkrSlt. - inen gewaltigen Aufschwung

isit nehmen verspricht .
— Aus her « ntiattoholbcwegting . Wie vor einiger Zett iSvn kurz

mitgeetilt wurde , finden in den Tagen vom LS . bis 3» . Okt . hier eine

5eihe Veranstaltungen der in der AntiaIkawlb -weNn <i ftehenden Or .

» inisationen statt , und zwar wird am 27
^

Ort . die ^2 . IahreSvcr amm .

wng des Deutschen Verein ? gegen den Mißbrauch , geistiger ^ - tränke ,
« in 29 . und 29 . Okt . die 9 . Konferenz lue Trtntenuriora - WM -nde » .
während in den Taaen vorher am 2V . und 26 Okt . d,e IS . IcchreSver -

Sammlung de, V - rbande ? von rrinkerh - iMaU -N und der Lehr¬

gang für gärungslose Fruchteverwerwna statttindet . Im Mittelpunkt
^ r ?,2 . Nahresnrsammlung deS^ utschen Ver -tnS gegen dm Miß -

brauch geistiger Getränke stehen Referate uAr »Student und Alkohsi

Äber die GasthauSreform und über die Bolk ?hauSbewegun « . .Aul der

Sonferen « für Trinkerfürsorge werden außer dem Tau «keit5bericht

« u , Baden auch iolcke aus der Schweiz und au » Oesterreich erstattet
werden . Ferner werden hierbei erörtert . , die Maßnahmen der St « rt? .

« nd S^ meindebehörd «n für die 5^ mkerf « -wrae und ihr « Ausbreitung

° ^ Z ^ Äkw/en -??cIer. H -ni« Mislag , den lg . ONover̂ tNdet der « ste
Kammermufikabcnd der Karlsruher B - ethovenscier abends ^ M»r im Ein-
^ a» tf«!al« tatt. Msred Hoehn und Fclir Berber werden die BWNnsonate
? -^ !oll op N Nr i! und dt« Krrutzcr-^Zouate zum Vortrag bringen, da-

» >,^ k L>oebn die . « ammerklaviersonate - . « orverkaus nnr in
be Z«.airfeinandersolgend«

>- ^». . . . . — d Vamstag . den 2».
O,t, >cr . Un, vorliegende Kritiken Ivr-ch-n v »n cntzückender ^ alkhaMa -

Nmnut, Geschmack und Talent , ttesem Sirehen »
» nd lcbenk-vollem Tinvlinnden. Man scheint es Vier ^ Mch mit einer
ar-ßcrgeivöl>ulilhcn Begabung z» tim zu haben . Karten bei Kurt Neu¬

ser » ! . Waldstrah « SV.

»wischen spielt Alfred Hoehn die . Kamn« rN<̂ e^ ^ tc ' . « I
der v »« a ! ien»andl»« g Kurt Z « u ^ « ldt . S^ k̂ ahe SS .

M « »»ri-Mindt« , «in neuer Danjsi- r» . Wnd 'Si »wei airfei ^
T« ni «bende tm K<tnftlerhaufe an . Freit»g , den N . und Vamstag . den S».

Karlsruher Schwurgericht .

n Karl »r«he. IS . Okt. Das Schwnrgericht verhandeM Yttki»

zegen die Eisenbahnarbeitersehefrau Karl Späth , Anna Rosa geb.

Traub und den Hilfsarbeiter Höpsinger aus Unteröwisheim , wohn¬

haft in Eppingen . Vorsitzender des Gerichts war Landgerichtsrat

Dr . Engler , Vertreter der Staatsanwaltschaft Hilfsstaatsanwalt

Schneider , Verteidiger die Rechtsanwälte Iungmamr «nd Ellbogen .

Die Angeklagten waren beschuldigt der gewerbsmäßigen Abtreibung
lind der Erpressung .

Fra « Späch wurde wegen Beihilfe zur versuchten Abtreibung

?u 1 Jahr Gefängnis verurteilt . Höpsinger zu 5 Monaten

Gefängnis , ab 4 Monate Untersuchungshaft . Außerdem wurden Frau
Späth dt« bürgerlich « Ehren »echte a«f ? J «h»e abesckannt , ^

Turnen X Spiel ^ Sport.
i-j-t Weiter « Fußballresultate . R - Klass « : Söllingen — Eaaen .

stein 1 : l) ; Blankenloch — Forst v : 1 ' Blankenloch 2- Mannschaft —
Forst 2. Mannschaft Z : 1 ; Spieweveiniguna Teutschneureut — Ger¬
mania Welschneureut 4 :0 ; Z . Ätannschaften 2 :2 . — L - Klasse : Ruß .
heiin — Brktoria -Mühlburg 1 : 1 : HagSfeld — Graben 3 : 1 : Haa ?i' eld
2. Mannsch. — Graben S . Mannsch. 1 :4 ; Hochstetten — Jöhlinaen 2 :0 :
Hochstetten 2 . Mannsch . — IiZWnaen 2 . Mannsch . 0 : 1 ; Spielabt . T .-V
Durlach F .C. Herdelkheim S :1 .

S? Vrvsinî -« iwern fv.r da « deutsche » vortavzctchen . Ni»f Gaw.Staa
den 2 . Okt., nachmtttaa ? und Sonntag , den » . Oktober , v-umit ^ gZ hatte die
Karl « r. « eist ta -B erein » a « « a noch einn»at « in Vrllf«ngS-« Adern
» r da« . Deutsche vh»or<a»,eiche »^ « igesevt « m SamSta« nnchmttiag Nir
Mannschaften in « ierer-Rcnnboot-n «Iber 2W0 m » ei diesem PrLfun«»-
!»wdern stelte« sich. n«b -n «adcre« « annschaften , dem Storter dt« beiden
besten Ka?l«r»her Bierermannvv- fte» . die Lauger >M>innfch« 't d-S K . « « .
v . 1S7S und die » ett-r-Mannschaft de? Ryeinklnbz . Alemannia' , vom
Start weg flidrtr »te Ät«nnich« ft de» « » . B . , h«t i <Zv in , og dl« M»nn-
schaft der .Awi »- n»ta ' gleicht die v«n d« «b ruhtz unv sicher weitem»
»knint gewann imd mit g » t«» 4 La»q«n Bozsprmrg in der Zeit von 7 IS
Min . da » Ziel « rchchte . „K . N . « . von 1S7S" mit 7^0 Min . ^veite» Boot.
Die bechen ande « , N»nnschnft?n dl» ^K . Si d«? «V-nsa?» die Vrüsuiw
im Renn>bo»t ab» a^«n , h» ?0tlaten 7.SS Min . und 7 .57 Min . für dte « XX> w-
« tr«Ze und wt »« l »t« Uebiing . die S Mt»»t '.n HSiWreit vorschreibt , eben -
s»Zs r»«t clrsolg »eftmNxn ÄM « « mta, vormittag starteten !? Vierer -
» annschaftea de» . » Z» S ." un» S B»erer. « t,nns<wste« de» Kheinklub «
»Merutinnta ' Wer »ie IZ kio^Ttrech » Kr da» . Deutsche Stzo ?tav>eichen' .
Trov schlechten un» willigen Wetters genahten die startenden Rudercr in
gmten Zeiten den vo?aes<hri«d« n«n Bedinanngen N» » m stromlose ? Wasser
in M Minuten) . 1. Best : St .« Min .. Mannschaft de » . » . R . « / z.
i?wst : Zt .ZS Min ., Mannschaft >t>einNuSZ .Memannia' Z. Boot : S1 .F?
Mi», . W-innfch»sr de» 55> i.n?r>ch, < Boot : 5Z Mtn. Mann¬
schaft »e» . » . « . v .' R«n Sonnta« , R . O»?. , nschmitt»g » Z Uhr veranfial-
t«n die t Kar» r . Nicherveretne «ive oemenrssm.. « « ffahrt ihrer Svorts «
b»»te ans dem »fye«>̂ »fen , um intt dt^ er Ver <wftÄt»» g da » ossizieSe wört¬
liche Leben <mf der Wasserhahn für dieses Jahr »» beschließen .

Vie ^manZiernng der Tmn - Wd SportbeVegKKg
Von Tarl Diem ,

Tkneralsskrstkr des Deutschen Reichsausschussss Mr Leibesübungen ,
I .

Die Förde » ung oon Turnen und Sport ist heute
Staatspflicht .

Es ist an unserem VolkskSrper durch verbesserte körperliche Auf¬
zucht auszugleichen '.

1 . Die 1 .7 Millionen Tot « de» Weltkrieges .
2 . die Z,K Millionen Mindergebnrten gegen die Vorkriegsnorm ,
Z. die 2,7 Millionen Sterbesallsteigerung gegen die Vorkriegs -

norm .
4. die noch unbeziffcrte Gesundheitsschwächung (bei Volksschul -

kind«rn , Vermehrung der Tuberkulose u . Rachitis um 1W ?!>) .
5 . der Wegfall der Körperschule der früheren Dienstzeit .
Das heißt einen Dommbruch stopfen ! Kleine Mittel find weg -̂

geworfen . Mit Leibesübungen allein heilen wir diese Todeswunde

auch nicht völlig , aber die wichtigste , unmittelbarste
Arznei scheinen sie doch zu sein !

Was macht der Staat ?
So gut wie nichts !
Zwar mit Worten ist die Bedeutung anerkannt . National¬

versammlung , Reichstag . Reichspräsident , Reichskanzler , die Reichs «
und Staatsminister haben öffentlich ihre Zustimmung bekundet .
Aber geholfen wurde gar nicht oder mit beschränkten Mitteln .

Bei wem liegt die Schuld ?
Bei uns !
Wir haben nicht klar genug gefordert . W i r müssen ausrechnen ,

was an Mitteln Reich , Staat und Gemeinden bereitstellen sollen .
Wer seine Forderungen kapitelweise aufzeigen konnte , hat er¬

halten . .
^ ^

Für Einrichtung des Sportbetriebes der Reichswehr wurden auf
einen Hieb 1? Millionen ausgegeben . Für den Iahresbedarf wurden
2'/, Millionen bewilligt .

Der Sicherheitswehr gab man für Sport 150 Mark auf den Kopf
des Beamten . Wer die Kopsstärke dieser Wehr kennt , kann sich, die
Zahl der Millionen ausrechnen .

Für den Pferdesport werden in Preußen ganz ungeheure
Summen vom Staat dewilligt .

Und für den Menschensport ?
Im Reichshaushalt "V, Million für Jugendpflege , also

für die g>eisti » e , sittlich « und körperliche Ertüchtigung , wie es heißt .
In Preuden 3 Millionen für . . . . Jugendpflege , siehe oben .

Bestenfalls kommt ^ auf unsere Bewegung . Für die Menschen über
20 Z« hre nichts ! Im ganzen ein Tropfen auf den heißen Stein .

So geht es nicht weiter .
Wir müssen Reich , Staat und Gemeinde auseinandersetzen ,

wie die Sache der Leibesübungen steht ,
was erreich ; werden muß ,
welche Wege einzuschlagen sind,
was diese Arbeit kostet,
daß sich die Kosten lohnen .

Dies in einem zweiten Aussatz .

A«»z«z aus den Standesbüchern Karlsruhe .
« ke»«s»e» »tc . 1« . Okt. : UriH Steiner von hier , Musiker hier , mit

Bertha Längte von Neckarau : Arthur Schuster von Allstedt , Sekre¬
tär Hier, mit ÄSrilie Jmhos von Frankfurt : Joses Schweiß von Oeds«
dach , « ilen» .^>ilf »1chaffner hier , mit Anna Karle von Dorchheim .

T»»e«s« ir. <« . Okt. : KranziSla S t o l l . alt 74 I . , Witwe deS Eisen -
gk» e»« « nt, » E«» » . — 17. Okt. : Lydia DittuS . alt 2K Jahre . Ehesrw -
de» Loirdwir » » >l ? Ditt» » : Mari? Herr , alt S9 Jahre . Witwe d >»
Sch«»«lann» Gottfried H>err : Magdalena kkaupp . ledig , ohne Berus, au
2Z »saKre : V» fie Hischmann , alt 77 Jahre , Witwe des Kaufmann Mi ,
Hischmann : » heresta It » bwog . alt 54 Jahre , Ehefrau des MeßnerS Kar»
R»kw »g ! Heiene Stechler , ledig, ohne Berus, alt 18 Jahre .

'

K «rv»» >»»«»«r»« »«»> ? r«uerv«»S erw » « fenrr Verstorbenen . Dienstag.
I? . Okt . . I 1!»r : Z»scR »e « i e g e I. Packcrin . Waldhornstr. 40. — ^ 3 Übt .
Fron, ! « « St - ll . Eil<n«i^ er »-« itwe , Kriegsstr . KS. — Z Uhr : Sosi«

Hischmann ^ Kaustn .-Witwe. Zähringerst'ahe 2S .
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Qev/srize uwcl Verkekr -
» ie nq»e« « « » r«uchüWK- r, »eii- ftn» n»ch einer de»

» i !UÛ » .ig »NttN>tste»« l . »̂ !»b »r pr» >jenti»« r j,Igen»e : In R « ^ »«ulsA-
lan» ZSV.7S ^s, in S«U»sten ISO .< M̂u n »i5l >ch«n » eil Mlttei»e»«f^»» »»t

» er Prii » Mischen Äjv »̂ und im
i »l! jwisch« !! 2» >.7i und KKI.L5 » H<̂ ni« ich ist »er Prei «

X . nur in Uerdingen ^ ,7S « m h»ch«d, !i ist der 'kreii i«
« l»»»>c»!schlan» . w » er mindesten» MS,S(! ( Zchweinfurt) und höchsten ?
2S?,2! .« sHeil » r» nn « n» Stutliart ) »«triiai.

» ukien « , M »« tz»:» r Di « A>« . HaiterSriiu in
Mitniien suisionieri r»ii d «: K » che ! » : ii » St » n «b « n A . - S>. i»
Münch« ! ' »« e»bs »t ihr M ? iei>r «diti !l i»m 1 Mil . Di« neuen « tiien
werden den A! tt»n « en d «r K »ch»i»7«« im DerfMtni « »»u l :Z M »r-
lassen . Weiter fusioniert sich die Hsökrdriiu A .-<v iritt der Schlotzbri «
Tutzing « . - «»!. in Tutzing und ihr « ttienkatzt» ! .»»iler uui

.« neuer ?!« ten , »ie dcn Vchi» s!dräu >itri « n»r «n im AerhAtni -Z » >n
2 :Z tiderlaffen wessen . Die i»rt? »snils« »«i»er (Ltsellschasien sollen ab
1. Ot »»der !« 0 der nifAetz «

dt . Tie «» ^er »,d »,,UUHe l»»»» er « l»ers » « «,lui »!» der De «t<ch«n
Ttein « e »ftw »renf »drik f» r chemisch« J ^dmstrie G» >«G'
richsfel» in Baden , »« s der LUV2 Strrmnen 7S8 Dtam « a?tien und 1ZK4
Äorzugkaktien d- rti «t - ii stimmte d?r Dkhöhung he« Aktienkapital » tzvii
4V» ai»s MiLiviien Mark durch ^ u » 2«de son IV» Millianen Wtark
ne« »r Stammaktien mit halber Dioid ^ndcnberechti ^unsi für ILZg zu .
Die Kapitalserhöhung dient zur Abtraguna der Bankschuld und zur
Stärkuns der Betrieosmittel . Tie neuen Aktien werden von dem
Bankhaus <V?br . Bonte in .Berlin zu IM Prozent übernommen , das
t« n ANionären auf j« L alte eine neue Aktie zu 11 » Prozent anzu¬
bieten hat . Die Ä«-sch«ftZi»ae wird al « befriedigend bezeichnet und
i»an hofft iin laufenden Ä» br , falls keine unvorhergesehene Ereig¬
nisse eintreten . Dieser eine Dividende ausschütten zu können .

— Eissnbahn -Berkei^ smittel A . -K . in Berlin . Der AufsiKtsrat
beschloß zur Verstärkung der Betriebsmittel , das Aktienkapital von
12,5 au ? 25 Mill . <tl zu erhthen und die jungen Aktien den Aktionären
im Verhältnis 1 : 1 zu 200 Prozent anzubieten . Di « jungen Aktien
soll?« an der Dividende für das laustem)? Geschäftsjahr zur Hälfte
teilnehmen . Außerdem sollen n>eite « 10 Mill . sünfproqentige zu 102
rückzahlbare TeilsKutwerschrvibun « en ausgegeben werden .

Dir St »nd«rd Oil Csmpam ? errichtete in Gemeinschaft mit
der Banque de Pari » et des Pays -Bas eine Eesell -schast unter
der Firma „Standard franco - americain in Paris ". <3 Prozent der
Aktien sind in den Händen der amerikanischen Gesellschaft, den Rest
übernahm die Pariser Dank . Vorsitzender der Gesellschaft ist der
ehemalig » französisch« Botschafter in Berlin , Jules Cambon , Vize¬
präsident der Direktor der Standard Oil Company Redford in
London .

Luxwerke L .-G . in LudwinSbafen a . Nl, . beschloß die Erhöhung
des Aktienkapitals um L.70 auf 4 Mill - Die Pfälzische Bank über¬
nimmt namens eine » Konsortium » die neu auSaeaebenen Aktien zu
110 Pro » , mit d«r BerpslicbAina ^ sie den alten Aktionären im Ver¬
hältnis von Z zn Z ?u Hb Prrm . anzubieten . Die neuen Aktien neh¬
men an der Dividende sir 1P1S/20 teil .

MafchinenfavrU Kavsel « -« . w « ftenrnw -K -vvel beantraat Z0 N . V.
K) Pro .̂ Dividende «nd die Erhöhung des Srundkapiials um 1,3 aus
Z,S Mill . .<

Dividenvenvirschl»« : Di« »iun Stinnei -Konzern gehSrlge Ve r Ber¬
liner Kohlenhändler A. - G . in Berlin 8 (i. V . 7) Pro, . —
« tadiberger Htitte A . , « . in Ntedermarsderg Z (K) Proz . —
Aktienmal,favrik » i » lev « n wlitat 10 (s V . 8) Pro, . Divi-
dende vor.

Maschmensabrik Turner A^G . . ?srnnkf «rt » M . DaS Unterneh¬
men schlägt für 1913/20 IS si . B , 1L1 Proz . Dividende vor .

A . .N. Haikerbreiu fusioniert sich mit der Kochelbrau A .-G . und
erhöht ihr Aktienkapital um 1 Mill .

Ü Deutsche TerM-Scr «ii»»»nl?, « kt..» es. . Berlin , hat ihr Aktienkapital
neuerding» « >̂ 4 Mi» »iö»» t . Die B« ar»i errechnet einen Reingewinn
von .« 1»7SM (i . « l» »« . » M»on Wieder t Pro »e»t Dividende verteilt
und V? 114 einem «» «^ ireservefon»» ^»» Wielen werden .

X Bsatli 'ndifche n . rm T. u. H . Dietrich « .^« . in
Plmien beschlotz. der B .-» . r« <» « dschreihnng - n don » 74S438 ( ! . V
Ä Z17 ZM die B«rteilun, einer Dividende von 1» (i . V . 10 Prozent «nd

100 BvnuS ) In vorschlug »u dringen .
Se »dMt »lage 6«r ^ s!i»aäu,trte .

In der » «iipwe^ mniiun- » e» » Mtsvndtkat » am 14 . OQober « achte
« eneraldtrektor ? « rth»n«nn Mitteil»«» twer den Adfah . Tr stelte sich in
den ersten « un » ionaten d . I , «» f rund « Mlllton« , D, un» ist etw«
1 .0 Mill . D». HSHer at« m d« gleichen Seit de» BorsohreS . Der MetzraSsa »
ist vornehmlich aitf die ft«rkc Nachfrage der deutfchen Landwirtfchatt in den
ersten betden Monaten d . I . , »rück,ufllh
1SM werden diejenigen de» Vorjahre« k<

ren . Di » Erlöspreise de« Jahre»
. .. . . . . !auin adersteigen , die ProduttionZ-

kosten daaeaen tz«ben sich verdoppelt und verdreifacht . Das Geschäft nach
d«n DeutW «mt> benachbarten »ändern wte Holland , Belgien . Schivei, . Jto -
li «n , Standinavte » , » sche^ flMv- kei , Deiitschöfterreich war befr >«diae,id.
Die Ki-fernnzen nach den BacwoftMtte « «Heiterten di« dpr kurzer AM «n
de« » «anOPerweiyattnilse, , An» M»«r n«ue» «na » auf dem Tonanweg«

Bearveitiing eine? Gelneie » , da? schon vor dem Kriege mehr als eine
Million D, . Zieinrali beHo« e« hat . Das osteuropäische/»efchast ruht vollends
KatHunZNst. « « « » . schwieri« Trantzport » un» GeldverHNtnisse haben
«u« den « vso » »er 5»«kist>nvAii »e «ach Ameritz» lehr ungünstig deeinslußt.
Da» ??ichtvrei»a« kv« » -7,. da» sich w» ?end de» Kriege » dewShrt hat und
anch nach d« n « ri -g- for»ze <>-« t wurde , ist fSr da» Jahr 1921 erneuert
wvrden. Aus « rund de»sewen «rhakten diejenigen Werke, welche unver¬
schuldet an der Erfüllung ihrer Beteiligung verhindert sind . 15 . Prozent
de? Erlöses , während den Ileberlieferern die restlichen 85 Prozent zufallen .

Vis neue » ? re !se srr » UÄuteiusrlct .

Die Aufwärtsbewegung für alle Gattungen Häute und Felle
hä« « icht NM weitzer cm . soyd^r« « q allen in diesem Movlt ftatt -

gefundenen Häute -Aktionen waren die Preisdifferenzen für alle

Tattungen HÄ» t « und Felle noch erheblicher als wie im Monat Sek "

tember . Di « ledhaftere Tätigkeit in der Schuhwarcnindustrie maZ

einerseits die Folz « dieser regen Nachfrage am Häutemarkt sein , an¬

dererseits aber oerlautet auch , dah wieder viel Ware nach dem Aus «

lande verschoben sein soll . Letzten Endes aber liegt der Grund dieser
enormen erneuten Preissteigerung an dem viel zu geringen .

Ange ^
bot «nMohioare siir den heimischen Markt und es sind leider keinerlei
Aussichten vorhanden , dajz sich die Marktlage in absehbarer 2 ? "

hierin «ndern dürfte .
Die gegenivärliLtNl Preis « sind süri Ochsenhäute im leichten we«

wicht 1S .SS—18.SV im schweren Gewicht . 14.00—17.50 BullcN -

häute im leichten Gewicht 1S .00- 17.00 -X, im schweren GewiA
12.0l>— IS .ao ue , Kuhhäute im leichten Gewicht 14.50—17 .50 .A
schweren » ewicht 14 .V0—17.00 Färsenhäute im leichten Gewi « »

14 .00—1S .VV im schweren Gewicht 1Z.00—17 .00 pro Psun ^ '

« sßNute 177 .00 - 47S.00 Ziegenfelle 21 .00- 97.00 -K pro Stuck.

Kal ^ ell » 14 .00- 24 .Sli Schasselte 9 .00- 15.00 FresserfeU «

13.00 —17.5V pro Pfund .
Ob sich die Preise nun noch weiter nach oben bewegen weroen «

hängt schliesslich von der lederoerarbeitenden Industrie ab . « cyo »

längst ist man sich über die Folgen dieser erneuten Preisbewegung
klar geworden und besonders in der Schuhwarenindustrie werden 1̂

in den Absatzmöglichkeiten die ersten Schwierigkeiten einstellen .

Märkte .

Hamburger Metallmarkt vom 18 .
^Lltober .

tallbsrse wurden folsenbe Preise festgesetzt : 1 ^ An der heutig ^
k « Silber (etwa M > f« Ä
i5̂ > K . Okt . : ^

aus (trund ^ e
"
l <Ä0 i ein >

"
14L0

'
llbÄl

'
B , 14b0 <150S) . G . Okt . :

llSIS ^ V 14tO llSAtt » . Nov >: 1470 slüLö ) B . 14S0 <1510) G . I ^ ^ a
Zink lSuttenrokUink . Lagerware ) : 950 <SKM B . 925 <S40) G

^ . Okt, :

, SSV> B . WS iSIS ) G . Nov. : tSKS) B . <950 ) G . 100 >-» Llnk . uuS

ichmolzen : WS ^ 30) B . NX> lS0S> G . 100 I-« M « . dopp .-raff Ortgiu ° g
Hüttenweichblei ab Lag ^ : 750 (760) B . 740 <749 > G . ab Hütte . ^

B . 7» l740 ) G . 100 w ? Blei lD^eichblei , dopp .-raff .) : 7SS
B . 715 <710 ) V . 1 k « Zinn lÄinca Stroits ) : 62v. >62) B . 61'/^ <61 >

1 Kupfer tareisbar Kachoden ! : L6 i26 ^ , B . 24^ (25) G . 1

Wirebar » : 27v . B . 2VX, l2ö ^ ) G, 1 k« Zwpferrafsinade
iS1 ^ > B . U) i/ l21^ ) G 1 I- !? Quecksilber ,n Kla,chen von 34 Ks «

ichli-Wch ftlasche : 114 l112 ) B . 107 illM G . 1 k-« Antimon : , 9V-> <°

B . 3 ^ <S ) . G . 1 k» Nickel : — s47) B. — (46 ) a. 1 Ks Alum -imum -

(34) B ZL (32 ) G .
^

Die Zufuhren auS den fränkTichen Sopfenbauorten lassen ? ^zg
rechtmcrklich nach und erreichten in der Berichtswoche nur now
Bauen . Von der Hallertau , Baden und Württemberg dagegen ftud H
Eingänge mit einer . Gesamtwochenhöhc von etwa 1600 Ballen
normal . Der ganze

'
Wochenumsab beziffert fichdaaeaen aus .V . xs

2400 Ballen , so daß als bereits wieder den Marltlagern 6^ -neil
Posten entnommen werden mußten . Die Tendenz war im allgemei ^
sehr fest , denn die Besitzer von wirklich grünfarbigen Hopfen , WH» ^
das Interesse vorherrschend war , sind durchaus nicht gewillt , ihre ^ ^ js
unter Preis abzugeben . Aber ' auch hellgrün « Ware fand noch
Abnehmer , ohne daß da5ei eine besondere Preisermäßigung zu A '

ken gewesen wäre . Am Tinkaufe beteiligte sich in der Hauptsache ^
Exporthandel , her größere Posten für englische Rechnung ubern ^
und auch « misse Kaufe für Tis aß betätigte . Aeltere Jahrgänge ^
gegnen zur Zeit keinem Interesse . Bei Wochenschluß notierten : 2« °

Ware I . 2S00—LS00 II . 2700—2750 ^ III . 2200- 2400 Gebir ^
Hopfen 29^ 0—3000 Haller !au «r I . 2SSÜ—3100 « . II . 270»—2So» »gg
III . SM0 —2400 Hallertanex Sieg .' lgut I . 3100 - 3200 N -
diS 3l>M ^ l . Württeniberger und bad . Hoofen I . 3000—3200 Il .
bis L900 .4 , III . 2200—2400 .« Schlußtendenz : ruhig fest. Auf M
belgischen und französischen Märkten ist die Stimmung weiterhin
und da » Geschäft dauernd sehr flau . Die je nach Lieferzeit
475 und 510 Fr « , schwai,senden Ä'U '-se müsftn als nominell oezen^ .

werden . Auf dem Saazer Markte hat der bisher ruhige Verkehr A
der «wer stärkeren Nachfrag ? Platz gemacht . Die Eigner haben ^
ihre Forderungen durchgehend » auf 4300—4400 Kronen erhöht .
hopsen auf 4500 Kronen , wobei natürlich auch die OualitätZvorru » ^
in . Betracht kommt . Die Stimmuna am Saazer Platze und aus »
den Anbaugebieten ist sehr »est bei stetig anziehenden Preisen . ^

Lerllaer OevIserlnotisrniljlZeii . Die letzten Oori »

notisrvnAsa stellen «ich v/ie koljZt !

> n,»toriZ».m-siotter !l!!ini . .
NriiszsI-^ ntverpon . . . .
Xrirtiani»
x »v«»t>»esn
tiwek ^olm . . . . ^
N «I»s,eior « . . . . . . .
!t»l!«» . . . . . . . . .

Vien >v .- t)s» !srr . abiz .j . .
l^r»«
Lucl»v»» t

n l «. t<
cz«ick

. 2».
Srlsk

fs
' ilK .zo - lSZ7 !I

s'V 48ZöI> 484.50
Kr SöS. - seo .-

«7t .- S7S. -
l«s».« 1« l 4»
17, .» 17».70
M .« » » .»<!

? f , «4 » -44 7«
ff 7, « 7» «7

br . »» « 4« «
Ili ».» llli «

s^- 1» « I»
Xr . ' H ?« >».74

54 .47
S».Z7" .7 »? .4r t
II »» 1» .4t l

18. l0- ^ ,
Se >6 >

Zics .zo
«?1 ! 0
ü? l .ö!!
»7« .—

1kl .«
sr»M
Ztl .N " ,

« « n
Iltt «
lim .«

24 .7^
S> t»

-SZ
S7» ^

'ü§ >
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70ÄE5 - M » XSiSS .

llllsers liebevolle , iQnixslx -zliebte ? oebler ,
Lctivezter , LebvÄzertn un6 T'snts

xsstsrn Usekt nacb Ikvxeiri , scb verem
^ siäsn im Z3. l^sbensMlire sankt eilt -
>ct>I»ken.

Ksi 'Isruks , Köln . 13. Oktodsr 1S2 » .
Die tiAusniäsi » Hwterdli »d«nso :

? smilio : 8te « Iiler ,
livtter l?.ur Xt. in niss . Ksksnxen -
scbslt ) unä ? »milie

, Die Leeräijzune Lnäst » in '>sitlv <x k̂ .
20 . Oktober ,

' /-12 Übr , suk 6em k'rieil -
' ' s 6«r isrsel . ltelieionzessellsebakt stslt .

? rsusrbsus : ^ «Zlerstr . 14. L35421

T uller - Ausgade .
>^ ie Belieferung der Settverka « Z» st«llen Nr .

W . die für nächsten Donnerstag vorgesehen
erst später erfolgen . Näheres wtrd noch»« eilt werden . 1SV3 »

Stödtisch «S Milchamt .

Gcmeinniitziae VeschäktiqunastteNe
»i .̂ rwerbSbeschränkte n . Erwerbslose in Karls

3a ! rin »eiftrak - llw . Telephon 5270 — 5174
ab Lager lExerzierh >.lcl oder >rei Keller

olenfert . gespalten ,
Anfeoerbvlz , klein
gespalten,DtoSbol »
in jeder Grobe n .
in jeder Menge zu

Brennholz
^ ^ IN icoer Menge zu

Abreisen . Jede Bestellung unterstützt ilnser
^ ^ den , ardettsbelchränkten und arbeitslosen

° nen Beschäftigungzu schaffen .

Einkaufsgenossenschaft
Beamten u. Staatsarbeiter

in Baden m. b . H.
Tienstag , den IS . Oktober 1S20

Kartofselabgabe

Besteller Buchstabe I » , « , I . , » ,
jeweils von 8 - 12 u . 2 — 5 Uhr . issss

LesckZits - ^ föiinunK !

d Aade uutvr deulissm KIK ^ tRsvi »« »
^ I«5Ü ? K«zz, » It»AÄ 6M

. .
- ll . kiö !

' sgn - M8k « ? - likZ ^ N
kÄkllst Ulla eivpkebls mied tlem « esbrteil

"»ilkum in »Ilei » vorkommsültea ^ rbelteu .
Lve - lalltüt : Reb -wäluii « von Rilbvsr -

Msn
"»Neri

^ Hoebaedtuossvol

? vdvrt

n Ullil N ^llieilr « . ^ nkerültiin ? silwtlioker
rbsiteii . — keicdlisltlxes I.aser in -

sriell uncl ttasinstiioll . 649754
Hocksebwoesvo »

O»men - uvck
sjerrenkrissur .

nooS ,
Tchuhe .

ZZA ?

Kleider und Wäsche u . s. w .
,1» verkaus « « hat ?

Zahle dt ?: hoch len Preise . —
Postkarte genügt . 1857»

Zäyrinzerstrage Nr . 3V.

^ an/eis ^ on/skt/ons/zau »

784k . ? 4 .

Lakrva5 ? e ? eie/iüte

?'n neuo » /en

M ?. 3S0 .

I5S«

Kr «lut - und

F ! ei ? chWnder
? :; „ sch, » b «r . » iib - lz . verk
Siirvn . KLserqlu . Kllblerei .

^ « lirgerltr . IS . — Tel . 1587 .
^ Reparaturen werden schnell besorgt . --- -------

D >e Verzlnkung von Visen » « . Blech »
? » ren in jeder Stärke und groben Di¬
mensionen , besonder ? Ülöhren bis ca .
Mwm StitcilKuge . flibrt schncllstenö und
Öligst aus KVSS«
^ vhieber 5 - Ehninger G . m . b . H .

yeixrbae ?, .

s Ks A K T s

^ uuä fttllkei ' ?eklt » m dessen
8llküt ? « n » t »' aszg !< i- . 4 ?

Ab DonnsrStaa stebt
ein groker Transport
bochtrLchtiger

Kühe und

Kalbinnen

zum Verkauf . B3S407« — zum Aerkauf . N3540 ,
ravT Vrsivr, Duriach.

I « l «PÄ » N 8ti -
Ung : WeNbltchbarecle bei der neuen Kaierne .

> ^ » crnicistcrllche Bescheinigung bringen .

Großer Transport schwere

mitwa

W ^ sver , Durlae ! ) ,
^ Il^ ' ri ' -» « ttrah » 12 — Televd » " M

Wellblechvaracke bei der »euei , Kaserne .

M
-

ZO
?>tz^ ? kieljeu von « ulbeschäftigter Kirma zur
! >t nl ^ unä ihre » Betriebes aesucht . S ' cher -

Berziniuiig garantiert . «
« elbstgebe ^ an die « Bad . vresfelbstgeber an die .
erdeten . Vermittler Papierkorb .

Angebote" unter

« I -skrlvsMvt I

krNnsgk !
^

f>lavsv !t« »nlag « 13 !

»aob in moil « r » « n >
? ! »»«!>.

IZrbltt « bslckix.^ llmel - j
itnvxvn t »k!>- v . 12—ki,
Sovvt »^» v . II —Z vdr .

ÜZINMilkiilkI !
M kvilbar W

2sr «LzstSravL
^ 6,irel »

„ pGZM » isSÄS ° "

Häinorilioiäevssldk ! unä

uokeblbar vvirtcsncZ. selbst
bei öltest , u . tiarln -icki « -

steii lallen .
I 'aussnäe Vanküvdreid ,

i ' reis ^kgrk IL .—,
baden in äsa ^ po -

tkvken .
^ ieäerlaee :

Ivr.r !srulie .
^ Ilswiser Horntellsr :

? etn ubr - Vertrieb lieb ,
î unr . M . -Vlsrlback .

Damen hüte
Cbice Navoleontform .

vorrätig und au » init -
gebrachsemMaierial . eni -
vikble billigst . Auch obne
(Varnitur zu trag . Peine
jeder Art . BL5 «su
Putz - Atelier MMIer ,

GotteSi - uerftr . » . part . r .
Am Durlachertor .

Soldaslbeii

Kanökäse «

la . Dän . Eouda
SV «/» 15917

ls . Holl . Gouda
weich u . fett .

Ferner Mittwoch ein¬
treffend :

WTchtveiierAse .

Gust . Hssenkam ;
Lager : Adlcrftr . Ä

Telefon

Gedr . Möbel » z
aller Art , wie Schranke ,
VertikcS , Koinniode » ,
Tische . Betten . Masch¬
kommoden . Kiichcnmöbel
usw . kauft fortwährend
u . zahlt hohe Preis ' das
An - u . BerkaufSaeschäkt
0. villri «- » , Nudolfstr . 12 .

WM SwiW
jährlich mit SMMg ^r
Beteiligung an solid .

empfehlen : I54S1

Ltopsbüokssn pselcungvn , iZivktiingLfllattvn , Mannloch -

n
'
nLsMnn !oc !ikanij,LlM

',m -platten , Wassvi -sjgnllsMski -

u . kingo , 8iauttsr -dück8sn , 1> sibriemvn >vaoks . kwzikit -

svkmisi -mittel , ttsknsntott , floeicvnlji -spkit . kiiEmsniöim ,
kivmonvoi -bmcjvl - joclsi

' tto !? rismöN8o !isidon ,
ii -gibrismen , sowis sämtückv tvokniscks Artikel .

ksilisvko Liumme UNÄ k' sviclliszzs ZnÄusinio

SK
-
MOMKI ' K Wö ^ s - '

l '
elepkon ZV2l üsnlsnuko ^ mslienstr . 15 .

Möbel - Ausstellung
der gemelnnüblgen Haiisratgesellfchaft

Bad ! scher Banbund G . m . S . H .
Karisrube . Ka «l -Kriedrichsirah « LS

(Eckhaus Rondellplav » 8877
Fernsprecher / vormittags 8—12 Uhr

5157 . lNeonnet . nachmittags 2—S Uhr .

ZVeWklIenS » ? /g^

Zerkgul preZDerter

Wö ^ iZ'.lligz -Eiiirilh !M ? tn

?aZl .?n? od
'

erleichterte ZahluiO -MilWWN .

0sl » 1

S2sr ! i »L »- -I
süsser » Ilvr ^ rt Kku ' t 15814

^ .» obnvrstraszs 17. Islekan 4824 .

Oval -Weinfässer.
A :it erhaltene Os >al - Weinkässer . von 15M bis

2000 Lt . haltend . ?ofo ? t z« kaufe :» gesuckt . B ^S7S2
Tvanische W - in >«o « e . ..Knm s » ld . O «bkv « " '

Kaiserttrak « » ! . B -W7S2

ISrxte , Il » ^ Isr « ker

tnatltat
ic » I «vr » tr » Le lL8 ,

kvob -
«.edtunasn . WÜ4A

uaS sonstige ^ ustillnkts
aller .̂ rt im 1a - u .^ uslaoci .

Partie garn . Tamen -
/,Ste . in >-- amtu . Setde
St . LS Mr . . - mpsi - blt
Iö!Kvt »LoIe1 , Damenvuiz
Amalienstr . 47. B354l7

«Uhren
auch zerbroch .. sowie G «»
l»!i?e . alt V » »d „ . Eiil, .
kause zu hdchst. Tagespr .

M . Vttg « lb «rs .
Uhrniacher . Ävicrstr . 27.

Eine Nolle '̂ taiiöen -
Grtterdv « dtgcjur,v »n

Abzuholen gegen C,n >
rückungSaebiUir B3542L
Kronenttr . Nr . ». bei

Horadam .

GMMel mit IO .
verloren von Vlumenstr ,
bis Serrens .r . ?li>zug . ae -
aen Belohn « . Herreuür .
Nr . 35 . II I . B4S714

Seld » t « ascdiu » s w>i S»

tvlMSÜiid?

Unternehmen diskret
zu eriielen . Aulchr .
unt . » . » N a » « la -
-vaas «n stein ÄLion -
ler .B ! annd « im . i>

MMÄ « ! » !«
kllr iedeSchnittlängever -
Itellbar sowie für HauSl
gebrauch von 85 Mk . an .
Tüchtige Vertreter sind ,
lolmsnoe Beschäftigung
B47578 M « tT « »' ,

» Srn - rst - a ^ « ? I .

7rall »portkkMNvv ,
LISSA , Llms ? ,
Zodhokog , ^ Z4S8
ksrdiätroAAvw ,
NskZ ' kSSLSZ'

.
RordkZssodgu .
neu uoä esbraucbt

Ks ^isi
Isukenä Zecieii Posten
Will, . L . Weder ,
l . o ?p ? !e -p !sNvit ? .

0klbnstr . S7. 1'sI,4W87

Gskj

'

tlckskril

« erden fortwährend »u
oen allerhöchsten Tages -
vretsen angekauft . 14S4S

geb . Stürmer .
Erbvriincnltr . 21 . >1. St .

GküstZelitrii
werden fortwährend zu
oen allerhv tlten TageS -
vrellen augekauft . t ->«j5

üc .
Kreuz >»rak !e Äl>. I >, Stock .

kaust und zahlt höchste
Preis « 14313

Fir ^ a Wilh . K « : er ,
NuitSttrake 14 .

GWstlthmi
iverden angekauft zu
höchsten Tagespreisen .
Ad . iwenüer . MLdldsr « .
S - rdtstr . Ii .

>>rilche '

Gmelebm
kauitzudeu höchst. TaaeS -
preilen Aü348

AlSert AmÄoff ,
G >n . b . H ..

Mannh . Wurstfabrlk ,
Diannt »« , » «

SZäN88 ! kZiern
werden fortwährend zu
den höchsten Tagesprei¬
sen angekauft . 15024

» vrr . Karlstr . 12. U.

ist ein Islsion -

k« WBZ 'YMS 8 >
' StSM , llKS in

köinvm Zstrikd « teklkn r! s >-f unli disM folgkNlis

Voz - tsüs :

^ si !.

^ Sc!il?szi!-k>!if!: d!!üiz.

iildilZMKIl!» IM ^ lllSsM SiikÄ .

tiikli» »« !!« ^ ikiliir Iv

! i !!!W !tzs de! toKüiMtM .

^ zWn «p?«:dM v » >!. tumn Ii. !lmsi:!M >il!«i>

vis Apjzsrsto unä Anlagen jvilon Ums -lnzz« sinci

„ Zlsuf " kui -7fl -jztig lisfoi -bar .

I. aossn Lis sivk von uns kostsnlo » dsi ^ isn , ös auvti

jgllk a !ts lelsion -^ kiwgö

in eins ^ 2
'

^ All ! - /^nlkgo

« k ^ » « Z , rn » r » n I

-- für Rasherd ' nnd --

Gaskocherfnbrikntlsn
Z von sro ?!« r K » ckheedf « I»rit ask « <Ät . ^

Beding . Fähigkeit neuzeitlich .
Z FabrikationSmetb .einzusilhren

n . aröh . Personal vorzustehen . ?
',

W Angebote mit Lebenslauf , Referenzen - Z
Zenanke - Abschriften und Anivrüchen

S unter Nr . Aw2a an die . Bad . Presse " . ^

KolottialwarsttgvosjhanZwn ^
k»»<vt v «r sofort bilauastchere «

und « mflchtla « »»

k.sg « r5sken .
Offerten mit Bild unter Nr . B49724 an die
l>til ' " " " '

Al ! e :
'

fimDchen
älteres , im Kochen u . in
Hausarbeit ersghrcv . zu
2Per »!» ena « kli ' ». B >>«

^ >ald !t r . >1 .

Fre » sser MSdchtS
geluvt für einige Ttuu »
<ev oin morg : nS u Udr
ab für Hans ' ' . jl :' 54SZ
Äi »«artel ! >tk . 41 . » . Stock .

Bertrelttu <7
fii « Baden in Kolonial »
waren,Se ' feu Kerzen ?e .
von leistungsfähig Haule
gegen Prov . und evtl .
Svesenziuchufz von einem
vei Firmen . EinkaiiiS -
genoNensch n . Fabriken
eingeführten Asrir » te «

ae «uk ? ' t .
Angeb . u . Nr . LUS54Z

an die „ Bn !>. Presse ".

„ Basifche Presse ' erbeten .

Grobe , leistungsfähige Dachpappen - u . Teer -
roduktenfabrik . sucht tüchtigen , bei Dachdeckern .

Baumaterialt :nbändlern
eingeführten

nnd Behörden gut

für Karlsruhe und Umgebung . Alte , leistungs¬
fähige Firmen erhalten de» Vorzug . Angebote
erbittet unter Nr . malla die . Bad . Presse " .

mit eigenem großem Büro und Stamm ,
guter Reisender zum Besuch von Delail -
Ge !« ö >«eii sitr groben « Älaaer für
Karlsruhe ilnh Baden mit Sit ? in KarlS -

, ruhe sosort « «sucht . Nur stren g seriöse
M Girmen , die üderKavItalverfiigen . wollen
IZ sich wenden an Aavsrit iS « lellsci >«r,t ,

H !>l » »dftIe .̂erckCo . B «rlinC . »i». »«» dltr «.

Vornehme Existenz
durch Erwerb einer hervorragenden Reilame -
A «« t>eit . D . R . G . M . Jährliches Einkommen
ca . Nlk . 7VW »>—. Nur raich entlchloliene Herren ,
die über Mk . 120M>.— Kapital verfügen , wollen
O ^ erte einreichen unt . B4 »7lM a » d Bad . Presse .

illleeeelle StenokWillin
für Adlerschreibmaschine . soivie für allgemeine
Vüroarbeiteu aui sofort oder wäter gesucht . Aus¬
führliche Bewerhungen mit Bild und Zeiianisab -
lchrifte » an : Vl5>!a

SAMMe üzzIi !l:!ii . ^ ^ I!>kZkiißsiU. IlW . ' Lkz ,
» oviiviroi ^ rV « ^ 1 » .

l- mAnäki ' n können .

>
'
51

X1S50

ÜZ. b . ß .

k ? ö !dL ?g i . k . ltsriskuds pilliÄiLim
lol . ktr. I5SS . S3S lel . 2ISS I «I. 4332 7 «!. SZ4.

Si - iSM « !» Usn - vi »» k^uns -z » » !

Piaiina -

Go ! d - n .Zi ! ber -

Gcgeiikände kauft immer

KrleaSftr . 8i . l 5« -5

S ^ jiLIVZ « ^
1 « « iet «n « » I« 6 >t . evtl .
K- ui . — Angebote mit

! Vreikanaabe nnt . B1S7SV
an » ie . Bad . Prelle " .

ÄÜt ?>«-< >
iiU ' o

im rur » , ! 0si
durch meinen GaSi ' purer .
Einzadlnng aufVolischeck -
k» nto L73 !)V » rankfurt a .
Z)i . x g .— sofortige ^ju -
sendnng erfolgt franko .
Bcrfaiitl !»« « , «» » . « «» -
» eiten . Dnroist gtt . « M«

Aufkäufer
für « ffentaler W e ? »
gesucht . B <t »7»L

Küser » tUrd . Wein -
kommiis .. Äitillsndaa, .

BerSretuug
zum Mitführen von

Kerze »
»V gesucht . 'WS

Angebote u . Nr . B4US10
an die . Bndisäie " ? esfe " .

von auSLevild ,RIUblLl Spieler zu mie¬
ten « eiu .M . Gute , sch»
nenbe Behandlung zuge -
»chert . Sicfl . Anaeb un -

Nr . B4971L NN die
lladisede Prcsle erbete n .

Tuäibranche !
Welches Tuch - od . Kon¬

fektionshaus sucht einen
ert .. gnt etnger . Schnei -
dermetstcr zweck« Ans .
samtl,H '' rren - ti .K» ode !i -
aarderobe . Lanaiäbrige
Tätigkeit als Aulchn . in
gutem Ma ^geschdlt und
den ^ gröhten Kleider -
fabriken verbürgt ra¬
tionelle Arbeit . Angeb .
u . ^ »" Z-' a . d. Bad .Kresse .

«» eschiutsgeiv .
?ins . m>« r Fohre . wkn >» <

zu übelnehm . gleich welch .
Branche . Kaution kann
gestellt werden .

Angebote unt . B4SS54
an dl » »Bad . Presse ".

Jüng . Anfänger wünscht
e n Äi, ' no zu annehmt .
Preis . Anch kann ein
feiner »i« ,cnftand dageg .
getauscht werden . Ange¬
bote unter Nr .>iNS8.> an
die . Bad vreste " .

Äefucht wird ein
Gitarrespieler

der sich an Mandolinen -
anartett beteiligt . An¬
gebote unter Nr , ^ 40782
an die ^Bad . Preffe ^

Ä' er erteilt ein . Lungen
Klavierunterricht
»milchen 1—2 Uhr »iit -
t » gS ? A " gebo «e unter
Z! r . B ^ V7Z0 an die . Bad
Brefse " erbeten .

MWIRMÜI

Reisender
LeistungSsäbige Schuh -

cremfabrik mcht tür
erftklasiigeS Fabrikat
Beztrkk - u . Stadtreisende
die bei Kolonialwaren
Grob - und Klclnbandlg .
gut eingeführt find . geg .
Hobe Prov . « uza

Näber . Cdem - Fabrit .
Em » Steinbrecher .
S -i>aZ » t . NH.- BIalz .

eXPAÜKNtiN
b ^ i!l-!i !>Iiunt >iii . bs >v«n-
<j « N in »clintt ' ick .
b « !» n, psf I b!ov,mb
»ezuvül . lbSdS

^ g^ zedlegsl
iillitertir . l? Z

l. uxus - u . l .eilsr « »!'«»
» susk »Na>liI«»I.

S tüchtige

W
für grobe Stücke für
dauernde Beschäftig « !!«
- ekucht . >511?
MasliMtllfabrik Zorn ;

Cttl !« a »n .
» riisi . Birslckerun «»-

» iir « lucht zum mögt , so¬
fort . Eintritt einen ehrl .
gewissenhaften Herrn al »

Burodieuer ,
der neben Poft - u . Bank -
beforinngen auch Vrä -
mienschelne einzuziehen
hatte . Hier wohnhafte
Bewerber werd . gebet ..
Lebenslauf . Zeugnisab¬
schrift . u . Angabe tdrer
Ansprüche eln »ureich . i .
Nr . l5i « 8a . d . Bad . Preff - .

Kür ein El - ktrtiität « .
werk MitielbadenS wir .'
zum baldigen Eintritt
eine jüngere , perfekte

SlensMistm
« «sucht . Bewerbun « en
mit Lebenslauf . Lichtbild .
Referenzen u . HehaltS -
ansprüchen u . Zir . N14 '̂ a
an die . Bad . Presse ".

Zur MWile i ;n

Aushstt
wird jung ., gebild .. sleib .
Madchen , nicht unter 2g
Nähr - welrv . lochen k« nn
u , Hausarbeit mitüber¬
nimmt . a >S eins . « ttl «e
gesucht ?<ung .. aeb . . lieb ,
^ »»chcn zur Bfiege der
Z .« iaü>er u . Mitbüie da .
Sielüliche , gute « ervile
auna . Zentralheizung ,
ar . Wäsche wirb auSgeg
Keine nroben Arbeiten
Vers . B ' rstelluna erw .
Relsevergütuna , Gebait « >
anlvrüche nnd Eintritt
nach Ucbeleinknnst Ge >l
« na . an Nra :: i? c. l .r >lavl
t! d . Rouss - let . .Iriedri » «-
dor » a . Tau » u» . b . Bad
Homburg , Lonbgras
» rtedricdftr 14. 6121 »

« SUSÄSME .
FntelliaentcS . gebtld . Fräulein . 80 Jabre ,

Zucht Etetluna in besserem , srauenlosem
Srivalbaule . Sann allen Arbeiten eine »
HanSlialteS vorstehen und denselben selb¬
ständig leiten . Ans gntc Behandlung wird
mehr als auk bohe » Gehalt gesehen .

Erlte Referenzen über mehrjährige
gleiche Tätigkeit zur Verfügung . » <!>üa

Gefl . Angebote unter I ». X ? . 42L7
an lkiriliotl

Zeitungsträgeriil

fleibige ehrliche hei l » riflicher Bezahlnna für die
Weststadt (NäheMiihlburgertor ) gebucht .

Geschäftsstelle der . .Bad. Presse"
IlarlSr « » «

Kontoristin
perfekt in Stenogravhie
und Maschinenschreiben ,
welche schon ant Büro
tätig war . ver I . Dezemb .
gesucht . Offerten unter
Nr . >5310 an die . Bad .
Presse ' erbeten .

Anfängerin fitr Schrelb -
ni « »chtne » . Stenographie
wird zum fosorti « . Ein¬
tritt gelucht . Anaeb . n .
Nr . 15!« 7 aii ' die . Bad .
Presse " erbeten .
Alleinstehendes , Ztz 5 t

ältere » ' i .
könnte in gut . Hause die
Sorge » um Heizung und
Nahrung über die Min -
termonate los werden ,
wenn sie al » Aegenlei »
ltuna der HauSlr « u am

tatkrSit !a ^» e
Ha « d „ fn >l « >Kleine sta -
Milte . jl !ädchen vorband .
Anfragen unt . Nr . « l ?5ia

n die . Badische Presse '

MerMerin
od . bessere » jnnx . Mi ! d -
«d «« . : n Kinderpflege er¬
fahren . wegen Erkrank ,
de» ledigen aus I . Nov .
gesucht . I5VZ1

Frau
Bin - enttusftrike 7.

Mcht - MDlhen
daS kochen kann und
Hausarbeit mit ver¬
lieht . zu kleiner Fa >
milie bei guter Be¬
handlung unt guter
Bezahlung « « s » Ä»t >
l«« Lelsinaftr . S, UI .

AMlges WöSche »
für H«uS - u . Küchenar .
Veiten bei gutem Ahn
a «s«««» t . . .« o - alitustrasi « 87

T » «» ttgeS

znm sofortigen Eintritt
oder I . i !ov . für Küche u .
Hauthalt ge ' i ' cht .

R « »»« rr r r . ! . 1Tr
Tüchtige » . rtirlicheS

weiches kochen kann , bei
ant Loh » gesucht . SlMSkl

Vorzustellen 2—4 Uhr .
tebisftrabe 2v. s . Stvcl .

Uchilj . MZWeli
sür Hausarbeit mit gut .
Zeugnissen sllr l . Novbr .
» «s« it»t . Frau
KronenItr . 15. II . B !!5iiU3

Tiicht .Ä .H » eli '
slbM

und HanShalt bet hohem
Lohn sol . gesucht . B3S24U
Kittel . Am Stadtaarten 1 .

eln >W ' a <
fache » , ehrliches

zur Mithilfe , im Büfett
ilir lofort aesiichl . iilb >la
ßii !siih»f» irtlch»sl MühlzÄn .

Jüngeres , ehrliche »

sür HaiiSdnItuug gesucht .
N « ws<Y .D >irIachcr - !>lIlce
'« r . 09. 2. Stock . BW .1l '.
JAverlSM «?. . fl «ibig «s ,

lrSstigcö

IieüjiMliWe ^
da » Liebe »u Kindern bat .
auf 1. November gesucht .

L. Bieu ' nltock , Lutsen -
ftrabe 75 . Ii . I58Ü'

Ouc », « aus I . Noocmb .
ein tüchtige »

Mädchen
für Küche u . HauSarbeit .

Zu erfragen t5 »M
A - rteuktraiie SVa , III .
Ein flcthigcS ehrlich : »

Mädchen
für Küche u . Hausarbeit
wird auf 1 . November
gesucht . 15S18

Marienstrahe S. 1 . St .
S « » « für gleich ein

gut empfohlenes

Mädchen
für Küche und Haushalt .

Kaisersir . ISS . 2 Tr

Flriß : ,ts Mädchen
für Hausarbeit gesucht .
>5S» - ivartcnltr . '̂ g . UI .

B »M

ikr <' » ul>arb .
tagsüber « es .

Wilbclmltr . 45. ll .

SSerwürdr lung ., rühr ,
äuberst zu '.' erläfs . Herrn
gute , aangb . Beriretn » » .
event . vcrdtenstmt 'alich «
Heimarbeit übertragen ?
Angeb . unt , Nr . ' 43714
an die .. '.und . Presse " .

Ig . Äanfmann ,
ll8 Lahre ! surkt Tteils »
am llebst . Eiienbrancoe .
i^ efi . '.Ing . 11. Nr . ^ 1»77>»
au die .. Bad . Vresl ? " erb .

Zur .' it . alS Lander »
dekor . tätig , such ? in
linttl . Warenhau » als

selbst . Dewrat .
od . in gröft . Piannf ktnr -
spez . als Äcrtiiuker » .
Dekorateur Stell » « » .
Bin gelernt . Ncanufakt .
la . N - ferenzeu . Anaeb .
« nler Nr . B49K18 an dle
. Bad . Presse " erb .

A« «cge Doms « ilcht «
Verkäuferin

siir Pütt .
Aiigcb . u . Nr . B4VK84

an die . Badische Presse ".

Ech . jW . WMchen
sucht Ausnahme in giitem
Privatbause oder Hotel
zur Erlernung der fein .
Küche u . weiteren AuS »
bildung im Haushalt .

Aug . erb . 11. Nr . V15ga
«n die . Badilche Prelle " .

Kräulein , gel . Alters
sucht Stelle

als Haushälterin zu ein¬
zelnem Herrn od . Dame .

Ang . unt . Nr . B4SKS4
an Sic . Bad . Preise " .
U » - t>tz . krau « ^ ,,5
BW !> s« st »neue
tn sraiien !o >. Haushalt ,
wo sie ihr üjähr . Töchter »
chen bei sich haben kann .
Adr . : C . Kch» «rz . Knie «
lin « eu . Eiienbahnstr . 2S.

Fg . fleitzige laub . ?irau »
läng . Jahre hier i . Stellge

sucht Arbeit .
Stunden od . ganzen T -U .
Angebote unter B4S7S »
an die „ Bad . Presse " .

Sab eR

m . grob . Nebenranm gut .
Laqebtvorzugt .Katserstr .
oder Nähe . Angebote an
st» . Herrenst . ü »i
Tel . 55 .1I>. 1582»

Ur » t . unverheiratet ,
sucht in der Südstadt
3 mWIier e vöer leere
A

'
. ZMSFHCr '

A
auch geteilt , M Mieten .
Angebote u . Nr . BIZINii
an die GeluiäftSsiclle der
. Bad,scheu Presse " erbet .

Gesucht.
' Gut möbliertes
Ei !ize !- i>.

'
IoM >Mlnn

iu nur gutem Hause sür
2 Studenten anS bester
Familie . Anfragen an

Turmberaltr . ll !.Durlack .

in vornehm . Haufe lnur
ruhige Lasel evtl . mit
Klavterbentitzuna von
ak d , geb . Musiker per
sofort gesucht . Angebote
un .er Nr . »NWZsl an die
. ^ » d . Vreste .

Leeres Ziminer
« it Oken su mieten ge¬
sucht . Angebote U. B4S4SK
a n die B ad . P resse erbet .

Ausländer
s- br ruhig , sucht ver
losort od . 1 . Nov . niöbl .

Angebote unt .
Nr . BIN !« ! au dle „ Bad .
P re sfe

SMes zrijöleiil
sucht sofort '.uilblierteS
/! »»» « , « !.-. Angebote unt .
^ !-!U'>8 ^ an die Bad .P r esse«

Ueiil -Si. vliid !. AiNKer
von solidem Fräulein zu
mieten gesucht . Südstadt

Nr . B4S «W
an die . Bad . Vreffe

Anständig . Ausländer .
Dtudeiii . sucht gut mobt

z« miete » . Breis Neben¬
sache . Anaeb . nnt . B4U77Z
an die . Badische Presse "
ZN Si e . üiaviinie vrcnc ,

. .W .M Zimmer .
Angebote unter B4V75Z
an die . Bad . Presse " .

sl ." oic!inn <s / .
smp//s ?>tt »sk -- Alltsn l.5717
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MsM/MA A65/S5 Ke
l —24. vktdr . I . 6 . Ltä6t . ^ usstollllnsslislls

1k «Iiek ssökkost von 10—6 vdr . Nlttvood .Lsmstil »? uii6 Lovnta ? dl» 7 l̂ kr .
»Zltt ^ ovl » 20 .vkrt » !»« r . « —7 Vik ?

z . iekt ^ Sk« ZZ ? - tzfss ' ti '
AA ?

» vvolss « üodlo viisl od « inlseks ^ rdvit ."
keckvsi ? rok. k! re «Ii >s . ? eekii -Hoodsotiul «,

HI » k>
LiQ !rltt »prel8 ^lk . 1 —. 1L88S

ÜZiSMll'. Zll

SZLK^ » leld ^vsk »«» !Gute E 'nzelschlaszimm .-E - nr m . Sviegelkchr . u.kvl. Bettu , s . sch . Wodnz.-(i' inr . auf ev . 1 I . leivw .abzug . Neflekt . bcl . ihre .Adr u . Nr . IM?/ an die
»Bad . Presse ' eininlend

>VßlW - lßßMM
>IIII I »IIIIIIIIII I I I!I!I>I!»Il»I>I I I» I I Ü1III ! »I I l I!!>IIIII!»III!III!I I j

Der LensstionsMm

!> iv ^ u ^ skvn
clvs ^ ukirZi - s .

! Llo ulidelmückes Abenteuer In 6 Eliten . -
^ UZ (Zem Ilüislt :

Der 7uvslenrsub . vis Gluckt. Die Ver-
lolzunii rZurck äis kan -tt!scken W6sr in
6ie Ilsirn ^t. l>i<z ? smpel8c>iSQounz ksnri
nur Zurek k>uer xotiixt Kerrien , vniieim -
I>cks Lienen im I'sisst c!c>z ^ uv?e!en-
rSubers , vslcksr seine Person äured einen
voppelxänxer - u versekleiern suekt etc.

u . pziiv/; ilza » i. x « cki-

KowM .' ti ?».
i . W .

? inan ? ierunzen
öeleitiun ^ en

privat - vsrleliLN .
Lisks (josokiikls - ^ n-
^ei?« in (ior K?.m »ts ?-
^ i>onä -, ks ^v . Knnn-
tai?-^ us ?ab (z 6er ttuck .? re »5s . 49W »

»« «ü!

I^Ieue

HWöisjklkü-
Gelder können s» f . ange
legt werden durch 15824
st'Z. SuT « i»z , ?>rrr ?n -
ftratze S«. Tele ». S5M

Lensstion reikt zick »n ? en,ation . In ?s-
vÄlt^ er tseknisck nielü ru überwetenäer
Kunst , Zr»ni»tisc>i biz ^uin Scliluü siek
stsixernZ , xsköri ciisz5r ? ilm zu 6sn

8snsatic,r>eIIsten üreixnissen .

M WKW
Lustspiel in I Xlit. lööLl

10 W0 Mark
von Beamten gegen ante
Sicherheit gesucht .
Anaeb , u S-' r

an die Bad Presse erb.

2W0 Mark
>u leiten besucht . Gute
Sicherheit und AinS .
Anaeb . Ii Nr . B4S7W

an die Bad , Presse erb.

Beteiligung .
Kaufmann lDrogsstl 28

Jahre alt , iucht sich «n
gutem Unternehmen mit
ea 10 0(,0 Mk. zu beteilig ,
Neberuebme auch Sieise-
vosten . vluged . u .?>49058
-' n die . Bad Presse " erb

Dht - Niid Ikschliride-KNsr
(Schniitzelchnc « nach MaZ ) .

Ausbildunasku ^ s
für Näherinnen im Zuschneiden sämtlicherDamen - Garderobe .

KurSdauer 4 Wochen.Schnittmuster - Verkauf nach Mab .
^ osspis ko ! iv , Letkortst, -. 17 . ll .

Slbsolventin d . Stratzbura . Akademie Webrmeister .

lnsiitui

22 Sofisnsin . RS

^ n otnii?sii Zirkeln könnsn vc>eli l>» mvatsIillet >msll . lur ^ llMn?e!r u . iuoäsrneMn ^o.
Lsll . ^ nmedun ^en 8vkort. 1588S

rv « ristQÄ TZ .
von s —iL ll . 2 s Uk «- v/Sü - lisn

<1 «zk , j -s » s si ?s « ksu ? ». ? a !>!« kL? «Zen

My S LLs
Vlo -ivr l-?o !s nIi -,1 r!» ,- kui -20 Xvlt bv -e^ klt .Ijvlllttzo » dlv ltlvso tiilristiLo l^ stesviillvil .
IK8K4 ?.^ SI >ZW « S- « eZs 3 ? , „ t .

Ä ) a/7/6/s Ks/ ?MAs/ ?L - FM <?
?S46 — ^ / 7>s/,/v

7660 ^

LLliÖr ! s5 ' jxur
vvircl erzielt nut

„ Ksos
"

i
' ckealster !( oi-zettersst ?, »r? t !ic!i empiok !en .

kökormdsus ^ eudsrt , Ü2l - e - 8tr . I !8
PM- Tiiintllells liorseitevrspsiiz ' ursil Verdenr» '!Lti unä preiswert »us ?Lliik!-t. --Ms ' is »iv

SsNEK « tii » ! Z « von
pistin . Sali ! t « Ids ?
v?enn »u<̂>i ^erbroc !>en . t t « ,

Z! <>ct »cr ,« «! >»<??«»
Î ult ru döcksiem ? Ässzpreiz WS ,

Zl. . üiiS'IWdLI'
,itrkelsti ' . !Z:i , si» v» nlld « r LskS ösusr .

V < 1Z K^ LZ ZD Z .Z SA ZZ ^

KD S
k2 »» » t « zZ .

) ad . Laadestyeaier zu Karlsruhe
DieuStag , den 19 . Oktober 1L2ö.

^ ie iLstige » Weiber von Miidsor .
tt' ana S î» llhr . Ende seiie« Uhr .

Afunae . aebild Tsrau, 5K?»abr ? alt , eval. . toiinscht
Nch wieder »n
Verheimten.

Witwer mit Kind nicht
auSaelchlossen, Am liebst,Sin Heirat,Anaeb . u . Nr , B4S7S4
an die Bad . Presse erb.

Arbeiter . anfanaS 40er
Jahre , mit ein . Knaben
ll ? I . all », sucht die Äe-
k!>r>ntlch« ?t eine ? ehrbar .Mädchens oder Witwe
zwe >! « späterer

^ ZSZL " Mt .
KrieaSwitwe nicht auS -

'schl»ffen . Osterten unt
4Ä774and!e B « d,Presse .

t° S >ien <!ies . ZI I . alt . rcr -
mv !̂ . . niü ' scht (5 !» >!e !ratin Hotel od , sonst pi-,Ii . Ge-
schsikt . .".ttlchr, unt , B >8 i7Nau die K̂ ad. Pr Strer !» !te
ikers -bwieaenh . !,un - I>S -
ert . Anonnm zivec? !» ?,
Gewerbtmäkiae Ber -
«littlnni ? verdet .

W?
S4 u . LS Jahre alt . kat5. .mittelarok , diii,kell !l » 7>d
Schwestern , jede s>lnxxi
Yar u . schöne Aussteuer « ,suchen Heiiat . Herren in
esicherter Stelluiia mit
imuch. ^ ermi >«cr. , wok .

sich melden unter P » t>.
fach l ?7 , « ! l>7a

! Z «? i
Veamter . ü7Jahrc . kath.,welcher sich nach eianiem' eim sehnt , wünscht mit
räulein o »er Witwe im
lter von !?Ii—?>?> Nahren

m . etwas Pe ? möaen <m .
Sind nicht i'.uSaeslblossenj
, wecks wäterer Heirat
bekant »» werden , -in -
aebote unter Nr . V4VSS2
an die ..? ad . Pr sie " .
Gebild 5?rl . . . eval . . Z.?

Iabre . inaentl, , mittel -
^ roft , aus antcr Familie ,
bcius ^ ch tüchtia, mnstkal,
mit Wälckeausfleuer und
yorerlt 2s>l>V> ./l VermS-
aen . wiinicht

Heirat
mit charalterv . . aebildet .
Herrn , mich Witwcv . in
sich . Stellung , der Sinn
!iir aemtitl . Leim hnt
tmitil Beamten . Lehrer )
Zuschritten , event ! mit

Bi !d , mit , Nr . B1979!
an die Bad . Presse erb.
O»ne Wissen u Willen

suche ich silr meine
Nichte . Mitte SOer , evql .
von makelloser Veraan -
l' enbeit . mit ansehnlich.
Verlnöa »n , wea . Manael
an sonstwer Gelegenheit
ans t>ie !ei« W ^ge ein«

WjWte Vsriie .
Tharaktervolle , evanal .
Herren . Lehrer od , ähn¬
liche Beruse , die besc ?>ei-
d - ne ? . einlaches Wesen
bei bänglicher Tiichtialeit
«u schät-en wissen , belie¬
ben Ncb unt . Nr . BZ4841
durch die Bad Presse
an mich ,u wenden .

Z ? » » Mi
l

'
an ^ -^ ufnaiimen :

( ZiOeksn - ^ oxtrot

IV ^ jZLOUri

Zalome

LmilsZ
?-? 5?« 5MS

f^
Zt ! vis k ? . ( ZsSw !

l Loncjer ^ n ^ ebot !

- La . SQTt 6oppsIzsit !A0 pol ^ pdon - -

per Ltiiclc V̂»k . ! S .—

Oksl ?ie !ls Verksukz8telle tllr ciis

, i>
B

Zia !8erst ! g88e ! 76 , Lc !<e l -jirselisti -.

Gnt erdalt »AS

Schreib - MMiR
T «,itl, -W?eWi «re 1v.

zu kaufen gesucht.
Ana . m . Vrei » H. B4978V

an die „ Vad . Presse " .

Schönes
^ LD ^ .M

« « te ^i Hsnss s«
ne u «di .

0N - rt »n « nt .
» die »? !ad . Vress " .

CkhrkidMschiütil
>wie Sontinental .Ad-
ler etc ., gut erhalt
zu kaufen gesucht.

Äo ! i W>,Udstr . «?.Tel , .'-Kl . 14778 !

Möbel
kür ein Zimmer : Vett ,Schrank , Tisch , Wasch¬kommode. Soka zu kauf,jzeiucht . Angebote unter
»?/ !.'7« 5 hje '.Nah .Pi ' xssk ,

i ! Gebrauchte . g «t erhalt .

Leicht . ^ cdcr -Priis «b< u -
waacu . womögl . m .PIane .
zu kaufe» ses . 9

Nheinstr . IN , i. Laden .

am liebst . Sustem Adler
zu kaufen aelucht ,Offerten unt . Nr,kN41a

HeLrenrad tGribner «
sehr vreiSw . ,u verk .

Mcrgenltr . s>5!, II r .
Neue Msier

von 109- 150 ^ itcr . starkin Holz nud Sifcü , bat
abzugeben BZ5S79

Z.» z ,Lessinastrahe IS.

Ws in Herrena

Äu llerlausea : « aStxrd
mit Blllkoken 8V ? ?!t -
vei ! i!?it L Küseu - W ^
Zteü-ii- Rofthaarnintrabc
500 .6 . eiserne Bettstelle
üiit 9)!air !it!c IZg L . Vül.« ett mit Rvl, 25t>
Ke .,M« ' eur 180 ,<? Ti ' ttu
decke l '>0 To !a
Vertiko « die ^rlschr ',» ! .Divl, -Schreibtisch. >!im-
U!e '> und «iiicheustül̂ e .
TV -ege ?. BNiNerschraak .NIbtisch. sowie aller Art
»brauchte MSSel. Wo?,
ter . An u . Verlauf , Lud-
Wio -Wilhelms!? 5 .B35449

likin » e - d lDreiloch !
«u uerkimsen . k!NZ:!7!>^>erderstia !-e 21 . Ht . I.

Äi
°
-» maWerd

u . 1 TeSlsts - Tkerd , wie
neu . f . «AIzu vkk . BN»!

« » « denitr . SS . ^aden .

versch. Grüfte u . Preis¬
lage , u verkaufen .Liitterstr . n . Museum

Z »l Verkaufen

1 K« >. »O !«K,gut erhalt, ,
Z!t v - rk. Schmidt . Karl -
i^ rie ^ richstr. 18 . i .

9iene Oeien von .« I8d
an i« ver ! «»seu.K ^r >»rie » k -» « .Ift. I. ke!» !«.
l-üßZI' ^ i? !!KZ .1!!j !!Z!S!Ü.
wenig gebr ., Hill , zu verk .AeMede - nreiniosxg »Narlltr . K?4 »7.1»

U » i !te? . s!7r ?. ^ ! fl .
zu verkaufen . Ettlinger -
strabe l »̂. Ä. St . ^ ?54 >! l
l!>
billig »u verkf . V4S704

>»?<»?,l,»k» i« - z ^ 2»
5:<ist> neuer « iuderwa

ee« ?u » erlauf , Lin ' en-
l» im. Luisenstr . Ü.B .">540 !1

vreiZw . zu
^ verkaufen .B .1S44S Nudolfstr . I .

aller Gröben versandt
fertig , zu verk . BZ53SZ

Ndlcisrr . 1U. Hinterhof .

WchseißerMs !!
i » RZtlnch ,
>,l7Ua ^?auvtsr ?. 74.

an die „ Vad . Presse ".

WKW Zst

S ° SZiiQ ue ? -ZS >!SZiisrHcZS WsLss .

N »der « > stt «m . B, «t»
W « ?lKe . N »? dÄA -»e ^ukaufe» gesucht, « naebote
« nter Nr . « 4 » 7<L a»die .. ??aö . Presse ".

Oeilgemälse
»—z arökere oder kl ,alte Oelgemälbe z» kauf

gef. Anaeb . in . '» reis u >>t.
>IiS ! 5 an die Rad . « reffe.

Drehbank
gut erhalten . , « ?<, »?««

EviLenhghe u.' ireiS an O . Maj ?r ,VA -44.1 <Sern >ia ^ r . ».
« »»he» NriÄrett .Reche « Ichi,d? r .« ei ^z? » -'

gebraust , kaut , aeliicht
Angebote u « t . B4V7N3

n tie .,Va !>, ? !reffe" .
Rleiil ? GiZZ-ZW !oWe

zu kauf . gek . od. Tov .lchin ^ flammige Elekektr .Hängelichtkrone od . sonst.Anaeb . m . genauestem
Preis an l>t >l4a
Bitvsn , H <iillsrstr . 17
K »o »p,'« ort ^ <»gen od .
KinSerwags « gesucht.

Angebote mit Preisnnter ?><L7«Z an die
Vad . Presse " ,
Klnderwasea od Klavs -' usri ^ aeei m . Dach zn

kaufen ailnSt . Ana . u .
B4<>?94 an Bad Presse.

Gedr . S -»« ?, »« « ,ukaufen gesucht, !̂ M <27
Werderstr . 4S. vt .
49 — 45 qni

PMeHeme
gekraucht oder neu , ukaufen gesucht. Klküa

Angebote erbittet
^ r « «,i « l. Durl .- Str . 7 .

Hechjeils -AuMz
'

i» ittl . Grübe , »u kaufen
gesucht.

Ana . m . ? r . « . V49«g3
an d e „ ?1ad. Presie " .
MMkel

'
u . Anzug

miitl . Grösie gesucht.
Anaeb . mit Preis unt .

V4U70« a . d . Vad Presse .

sesijfft^ güß
» aS . <!-o <ljschw« r, -

»ld « z « k« !,- ' . !ieZ » <«tt .« » » » » WUWW
Ä>.nss?n . G » I:hofbc «ried
bevorzugt . VIlÄa

Offerten genau u . aus -
kührtich unter Nr . ötlZg
an die . « ad. Press«' .

g— 7 °/, . sowie Gesthäiie
jed . Art . s» f . beziehb,, zu
verkaufen . SS . Uli »» « , .
Herrkiistrake «8. lü»>̂ 5>

Beuz ?. n - Motor
gebraucht , 4 ? 8 . zu ver¬
lause « . " "
ViW441

O . ÄKater .
» «»« »awr . ».

Z « verka » ?e« :

ül Ar . grob . Obst- U. G ^-
« iikegarten , ca . 190 Obst-
biiume . vorder - u . Hin¬
terhaus , Lagerplatz bzw.Batuit «b.

Offerten unter R49S90
an isi « „ i!!ad . ^ re ' le "

Ein grober B "Ü447
Kastxnschraü - k

SRI X t .N X 35 ist preis ,
wert zn verka !>fe >>.

Hirichstrake 4Z ,

ZchissziüiNKr !
Scklaklimm . i«

« l .. !iv ? ! ! !»ell»e » nnÄ^ .
Z > 'Rachitische mil cch e«
« ar «i » r . Waschkommode
« it ei»t . v> « r« » r n . m »d .
-»uieeeian ' k. . I „r . S- Uir,
5K'
» iei

ra « e,2StSI »»e . iH « n » .
tX^ K̂ nb . , «?er »? u, « de «

MK . 335V
Äomsi . Schlafzimmer !U
eichen , mit Schnitzerei ,mit » r . dreitcil . Spieiiel -
schrankm . , rim ->K . « it « K-
a >a » , e» tem Marin » ? ,j» tiikie « . Hasdtnchst . , nden s :hr kiLi »en Preisen
von 46V3 im
Msdsk - u . Bstte -«b»kiS
Lndw . Seiter .

W « Id » r . 7. lü ' tN

Sviegel mit Kvniol zu
verk , Marl - <> risdrichstr .
Rr . 18 . I.. S » ««idt . N«--
Man . khzise !s ''

güe
von MIO Mk. an zn ver -
kansen . ? i8ki,'7t
^»« r»ee . Huniboldtstr . L8 .
Z .i vcrk -'- m . UmMg
zwei gleiche Nettkcilev
mit Üiost und MatraLe .
ein Nachtschräneche« nnd
ein kücheuschrauk , Pitch-
vine . B35Z47
K»i?e«-?? klee EL. 5 . Kt ,

Eil . wcijzeS
bett mit Äoit u . Matr .
bill . znv - rkanf .

Borkltrake V ..
^ u verttc » icn :

1 ci «° l Tis » Igkbri .
180^ ,1 seid.r «« eurle !S
<Gr . 4 ^ . neu » »90 . « . 1
Epit ??n -PZ '»sS <» en ! IM
, <̂ I >/, 'T -NKS . V !Zd .N?Nhl.

B - . crthcim . Ällce ^ . -' .r .
lSändler verbet . l .? ^49^ <4

^ lnoervett
weis! emailliert , m . Mal -
r ize . sehr gut erhalte » ,
, u verki . Luisenstr . iw ->.
von t Nbr ab . " 4 >i778

Äüche ->schrank
u . Sirma - S » ild zu v « rk .
« ÄS70 » oetdeltr . SO. 1.

MMZM 'UÄösAlKM
! «» !<> 1 Danienschreib -
ttlch mit Anffab . I <Ä » s-
herd . 1 gr .. itark . Ssschen -
' chiift. 1 Küchenbauk . 1
Oienichirm . l gr .. r « nde»
Douchebasftn . ! Leiter ,
1 eis. Blumenst .. 1 elekt .
lk »cker . I el . Bügeleisen ,Porzellanteller ic , zu vk ,Liebhaber bcl . ihre Adr .nnter Nr l5 >« < an die
. Nad . Treffe " es »»,usend .

Z aute eiseric
ste« ? !>! mit Matr « ven .
z» s. 240 Mk .. «nte » Sola--- >9 Mk. Softenstraize 12.Werkst. 2 - « Uhr . A4U70 ,

m . vriina Inhalt , eisern .Kinderbett . wie nen ,Vertiko . Spiegel , Tisch? .Schränke , Nachtstuhl , biil ,
z« verkaufen . V»5üi>S

MöbelgelÄäft
Lu> wi, - Wi lde l m str . 18.

Vertiko , vol . ikonunode .
Tisch. Te -kbett mit L
bissen lrol ' . Neaulateur .« nzuseften von 2— 0 Nkr ,
S edauilr , l . NWZ77
HimiRernlch . Waschtisch .

Hvl »« dcr Z>ame « i-!«»!t ,
u . Jackett b . abzn»

Karlstr . 7ö. Stb . IV .
Wslkli ' onliuode mit

Marmorvlatte >n verk .« 49741 Rudolsstr . 8. H . U .
Au verkaufen : Aler -

Tisch» «» Glichen !' -!«!
und Handtlich'täiidcr .

LuÜenstr. Nr . 72 , v ĉr-
ter Stock . re» tS . B4i.-73Q

Divlomat .- Tchreibtisch.Schreibtisch m . iXibe . wh .» inderbett m Matratze .
2 dreitl . Matratzen , wie
neu , zn verkam '

, « :>5,zg7
So -Ienstralic 15>̂ ,

Karbid . Mrnüng
4/7 von lokx . Z« ver -
»« » !«» > O . Nisie ?.
!c>!>̂ b»e«» i«« ie. S.
H° chiiei !S -A« ,u « . mittl .

viaur . «u verlaus . Lud -
» ia 'Wili !»im «» .. L. 51 ... l,

CchsfspeiMWtc !
zu verk . Kavellenstr . 12 .II ., b .
RcM d ! .

'
Tschil -izug

für mitteilt , k̂ igur bill .
zu verk . Augustaslr . I ,
4 Slock.
t schwär ; . Tuch-Asmz
f , g . f! r . Gig . zu verkauf .
« 49700 ^ « bckiistr . 11 . I .

(Kuter Herren - Ueber -
zied^r zn verkaulen .
« 4i»77N Hänvelltr .28. iV .

2 getrag . eakko - ?? nittge ,mi tl . Kigur , 1 Herren -
llliter , verkauft billig ,
VÄI7S7 Eteiiiftr . !!. Iii .

2 Aeberziekzev
f . Mabcirbeit , hell uud
>ch:v « rz . verkaufen .
NitN »!»»» Mondür . S . II, , r .

flir ichlanken
Herrn , gut erdalten , flir
110 abzug . , « 49748

Herre nitr . SO. 1 Tr ,
ZSsns- Ma :4«nsn «.

noch nicht getragen , au »
braun . Neiton zu ver¬
kaufen . Preis « >o
Siizuleben nachmiitagS
von 1— S Uhr Kchii ^eu-
irraste IS, Seitenbau ,hei Hwv « ZV4ZS

> »
H>d
Von .

. klle
als Neusion . Cas6 , Erboluugs .ieim t
Ssnatorium zc . geeignet , mit 25 einaer . ?srei> me,
zimmern , grober Sveiieiaal , grobe Garten '

,
»ie

ParkK « laasn mit Inventar für 380000 ^ ^ezw
zu t. ? ria -»fen . Sosort be » iedbar . , Et,Näheres durch AuanktSSimitt . Hnvothe^
LicaenichastSbllro Karlsruhe . -Sirs -Zzst«-
Telefon 2117, . A

fiwa

^ « de
1 ue » s Tikchtreissäne mit ^ anglochbohravÄ »? ,A» neue BrenndvlzkreiSsZik ' SN von .« ' j, »bis IS« >.— vro Slitci . »h,^!t « ekir . fahrbare Aands -iae »».
t nel >r . statiouiire Randiäae . ^! gebr . LlZugloehboZzrmaschwe . A <?o

Nene « andsä «>eblKtts - : U '
12 mm breit . . . Z.50 vro Meter,M
25 mm breit . . . ^ 5.40 vro Meter ,
l!5 mm breit . . . ^ ö,80 vro Meter ,

2 aebr . Nan » sägekeilmasck «neK .
1 „ ebr . Gaudsii >«elö ! avpcirat . ^
I «edr . «iobelms !fsrsc !,lel ?!« akck,ine. v
1 » rk?^. Ho,i- dÄebe ! l °, <?,ktanzs mit Schere . ,, ^t «eibr . Drehstrom - Motor . 3 ? . 8 .. 129 » oi» -t

Anlasser , »̂tsck
1 aebr . « « s' e' netapyarat Fabrikat Bos « ' >ny' , eb ?. eke^tr . Hsndbodrmaschiue . ,« ĵ,?Gebr . dio . Trank >n ;sfio !»iiZeils , Borsi ' >i ,

Wcchselräder . Zahnräder , ?c .,
« ebr . » iu . priura p. erutedertreil »rien «>'

allen Breiten .
1 g«br . Veeitklator mit doppelt . Schmieds
f̂ ebr . dw . Sc !z«nieve » er ?ze : ige , ^Sobr . diu . O ?! N '' «! iie » und Jniett ^ re » ?

Damvsmaichinen .Ksbr . di » . V? as,o «iete «.
. rne
Wlsq
sts
» rii

^ ae !>r . Oe !b« t,älter .
1 gebr . N . aadsln - inde .
2 « ebr . S-« « «iibL !»tel für Gasmotoren
1 „ sbr . vausseU , 2K m lang , 50 mm stark . " ^
:i « «kr . Traiitseil «, zus. 75 m laug . 25 mw
i ne !>r . ?» a ««» vl -,u -' . 5> m X 5 m . .» tlH>>,^ ae '>r . 4rLder ! «e Sabrik -TranÄporttars « .
1 gedr . !ene -' si -» erer . eiserner S «hr «nr , "Unj

galvanisiertem Eisenblech von ca . M j
Stärke . co . 2mlang , ca. Im tief , ca.

1 aebr . «ileridesldlanene Tiire . ca. 22bO w>° 1 !. . ' r
ca . 2100 mm breit , .

Ca . 2VW lfd . Meter sldmisde - eiser,te
Röhren . 150 min lichte Weite , 4 m U

Ei « e arL er « V« r »ie Siva «i! t - AbdelinR ^s '
bestehend aus Winkeleiien , 850 mW j>
9<X> mm breit .

20 - SSvferd . liegender Körtiug -RohSl ^
>« sord . stefteuder « en »iumotor .

^ ukes »'
, Karlsruhe i

Essenweinstrabe 8. Fernsprecher Nr .
"

ßoÄzetts - Anzug
n . Uedcrjieher f . mittl .
Gr , zu verkk. V49780
Lacknerftr .1^ .vart rechts .
Gut erhalt lieber - ielier

billig zu verkauf. Gottes -
? « r«r . 14, » eller B35SS9
Billig K« » erkaufen :

1 rein ieidener , neuer ,brauner Daiuenmantel
f . er . Hi « .. 1 feldgrauer
<>? rr ?«»- Mftsr . mittlere
» rvbe . dereit » neu , 1 P .
lauge Stie et , Größe 42.
auterdalt ., 1 Hctroleum -
ate5 !»« m» e . Ludwig -
?!<ilhelvistr . 18,vt . l. « t»̂ »

,brauen - Plüichmautel ,
echt .S « « .-Re »e » u»« ut ,
Lein . - Schwesternbanden
alles ^ riedensw ., z. verk .
Hclinhcitzstrake 1ü . l,St ..mal läute !>. ^ '49lZ72
D ^ menmantet

dunkelbl . . Gr . 44 . z verk .
Kornblnmeuitr O. v . VZ'̂ »

Gute , l>,ichwar » A>tra -
Äanmänietchen f . Mädch.
v . 8 — >0 I . zu kauf gel
PrelSaügeb . unt . « 49758
an die .. Bad . Presse " erb .

und WoMacke . getragene
Aelzimrnttur ,u verkauf.
Sofienitr . 80 . III, , r .

Koftiim ,
r . Wolle, duukelbr . neu .
mit Pelzkragen u . Stul¬
pen . Gr . 4 -!— 45 . Preis
550 .« . Kostüm, neu .duulelbl .. Gr , 4-4 . Preis
280 .« . zu verk. Amalien .
l-rasie 47 , BZ5415

P lmWelz :
1 Pclzgarnitur , weiß . 1
geb . Pelijackett . 2 wertv ,
Äettvorlagen , alt . Gold
u. Silder nnd verichied .Mark ?! raf ? nsir . 44 . II . H, .Weschenteldcr . B85S81

Damrnprl ) H . °-l >.v.

^ b^ ' ^ tê Ä ^ / >" N
an die „ Bad . Prci ^ ^

ipsZs -
Biiam . wen !« gc,A «. . .
R - itstiekel . Gri 'LjjS «» ?eiSpitlt und saettsll zu verM ^
Hiibschftr . 5 . II . «X

Billig z» vkr!^ «A
versch. Damen « '.>,^ ,>1 ^ ci
Hüte . 1 grauer
inautel . 1 braun . >
1 grauer Drillich -«^ >
l blaue Lieilhose u , . isg
Kinderwagen iBre ?,j>! !»alles wie nen . j« « is- rallee ^ ,̂ ,

«>riedenstuch -

Mr
'
^ Sitiel ^ ^

gege » Gr . 44 . I
^ .

' ' Ä .b ! h? 7
'

H
'
' 1k

MKKt S.-
'
? ^

Putlitzstr . 1 . II r . H« oeMtrabe ».

i! 1 I
l
'

.Äliude
'
rhut ^ ?

Steh - u . Siebuml ^ i>
°n

« « ' M !'" -iZJ . alt . Brann ' --,flotter Läuier .
gäbe des GefchäitS ,
zii rerkf ., auch k-A ?!
« ikt,ria - Waaen >ÄM
kaust werden , , ,Suber , K»br - .

in Qvve >!a?>^.
R

feinste Rasse z.
Sokienstr . 14. D5^ It .„

S-.» Mou . « lt . vr «' ', ' >.
D « cks >,männl .. v ^ ii
l>t-!R Gottesaner «> ^

iebr schön , ver !cl>!?„ ,̂ ^ ^
verkauien . ^ ^ )
Nüpvurrerstr .

. ^ 4-

>Ii

°n

!ii- i

K

Gebrauchte
Kllche!ttl »llch ! llttg

wegen Wegzug billig »u
verkaufen. « 4980g

P . Ga«er, Gre nadier -
k ferne . Hau? 5 . N. Stock.

vsorZis »

Der Glosse Monumental

' ^ in mittelalterlickes Lpiei
nacli smtliclien ^ kten verkasst uncZ
inszeniert von ^ «" « Islsi '.

gu !? s Kitt, Mk.
starke N?
« verkk. Schützenftr. 55 . v .
Fahrrad 'Gummi

staunend billig ,u verkf.Schützenftr . 55. Lad , k"«
BÜlig i>u verkauf. : GtiS -

Lüster mit ^. R ' in '.e.iuve ,verschiedene G >K!au,p? n .
ki « Peiroleumoftv , eise
N -ifahribriille . ei « Lo
lo»Mns«r . Akademie »»« ?!?
« r . 17 . B4 !X!78

Stark . Kraut 'Mnder .
1 Zir . halicnd , ivwie ein
gut erhaltenes Kraueu -
(d!»i?e « , u verk . « S54i >l

Martenftr . 88. 1. US

^ suptciarstsllse :

Ve ^ trix j^ va
^IZsr neue ju«eorlscköns ^ ilw»^
'

loekler <isr deriikmtsu ^

Konrsä . KZo ^ isi '

vom Ltsättkestsr >V >LN.

OskoritLvs ^ usstÄiwnx : Al » »'tiu Z »« ^ »
I'katoxrspiiis : H » r >» lliez ^er , V « 0 .

- Äs ? tMk >rasdiBertc van dvoZi-
örsmistiESder Mnekt .


	[Seite 1920]
	[Seite 1920]
	[Seite 1920]
	[Seite 1920]
	[Seite 1920]
	[Seite 1920]

